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wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 2 5 
Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt ’ Mo rgen⸗Ausgab e. Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. er 


9 
Ur. 523. Erſtes — Blatt, | 
Verantwortl. Nebalteur: R. O. Köhler in Stettin. iR 
Berleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 8 —4. 55 
Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 


15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


ungariſche Kabinet über weitere Schritte erſt nach 1 meſſers erforderlich, fo erfolgt dieſelbe auf brauch pro Kopf und Kopf geringſter 54, durch⸗ 
Anhörung der liberalen Partei entſcheiden. Dänemark. Koſten des Grundſtücksbeſitzers. „ſchnitklicher 74, höchſter 10. 
Olmütz, 7. November. (W. T. B.) Der Kopenhagen 7. November. (W. T. B.) 7. Der Schutz der Waſſermeſſer gegen die Magdeburg, filtrirtes Flußwaſſer, Waſſer⸗ 
r Allgem. Itg.“ veröffentlicht heute einen Leitar⸗ Kultusminiſter Dr. Freiherr v. Gautſch iſt als Die Sperre der Landesgrenze wird heute Abend Einwirkung von Froſt bleibt Sache des Haus- verbrauch pro Kopf und Kopf gerirgſter Gl, 
tikel, der auf die Wichtigkeit der bevorſtehenden kaiserlicher Kommiſſar zu der morgen ſtattfinden⸗ 6 Uhr aufgehoben. Ueber Vamdrup und Ved⸗ beſitzers; auch fallen demſelben die Koſten ſolcher durchſchnittlicher 88, höchſter 123. 5 = 
parlamentariſchen Kampagne verweiſt. Das den Wahl des Fürſt⸗Erzbiſchofs hier eingetroffen. | ſted kommende Eiſenbahnpaſſagiere unterliegen Reparaturen zur Laſt, Lie durch Beſchädigung Straßburg, filtrirtes Flußwaſſer, Waſſerver⸗ * 
Blatt erwartet, daß die geſetzgebenden Körper⸗ Peſt, 6. November, Nachts. (W. T. B.) einer ärztlichen Unterſuchung. Das Verbot der des Meſſers (3. B. durch Zerſchlagen der brauch pro Kopf und Kopf geringſter 61, durch⸗ 
ſchaften in die ernſteſte Prüfung der beiden wich Von geſtern Abend bis beute Abend find bier Einfuhr gewiſſer Waaren und die Verordnung äußeren Hülle, des Glaſes, Zeigewerks, Einfrieren⸗ ſchuittlicher 61, höchſter 123. a 
tigſten Vorlagen, die Militärvorlage und jener, 15 Perſonen an der Cholera erkrankt und 4 ge⸗ über die Desinfektion bleiben beſtehen. laſſen ꝛc.) veranlaßt werden. 1 : Wiesbaden, Quellwaſſer, Waſſerverbrauch 
betreffend die Kommunal⸗Steuer⸗Reform, ein⸗ ſtorben. 8. Der Waſſerzins beträgt ſür jedes Viertel ⸗ pro Kopf und Kopf geringſter 53, durchſchnitt⸗ 


Deutſchland. 
I Berlin, 7. November. Die „Nordd. 


treten werden und erhofft aus einer ſolchen Prü⸗ Peſt, 7. November. (W. T. B.) Abge⸗ Rußland. jabr und jedes Grundſtück : „de 4, licher 72, höchſter 109. Er 
fung um fo eher 5 günſtiges Gtebnig, ale ordnetenhaus. Eoetvoes richtete eine Anfrage an Petersburg, 7. November. (W. T. B.) a) 9 e 500 Kubikmeter 15 Pf. far] =: os Fear e oz 2 
beide Vorlagen für Generationen hinaus als Ab die Regierung über die Gerüchte von einer Nach hier vorliegenden Meldungen ſoll der ehe⸗ b) für jedes Kubikmeter über 500 gubitmeter nenne 


ſchluß der Forderungen der Regierung betrachtet Miniſterkriſis. Der Handelsminiſter Vela von malige Kornet Szawin, welcher wegen der von Auch die Annahme einer Mehrdelaſtung der 


ö Ü d i 5 iniſter⸗ ; 5 ee. 7 bis einſchließlich 1500 10 Pf. für das Kubik; nter ; Nofarits 2 

werden müſſen. Lukacz erklärte, hierüber könne nur der Miniſter⸗ ihm verübten Schwindeleien von dem Gericht . 5 Grundſtückebeſitzer wird von der Majorität und 

Zum Abſchiede des öſterreichiſch⸗ungariſchen präſident Graf Szapary Auskunft ertheilen, wel⸗ zur Deportation nach Sibirien verurtheilt, von 9 fte ſedes Kubikmeter über 1500 Kubikmeter den Mitgliedern des Magiſtrats beſtritten, viel⸗ AR 
| Botſchafterpaares Grafen und Gräfin Szechenyi cher amtlicher Urſache halber gegenwärtig von dort aber wieder entflohen war, in der Stadt bis lein chüezlich 1500 9 Pf. für da mehr durch Berechnungen feſtgeſtell!, daß die 
halten ſich geſtern Nachmittag mehrere hundert Peſt abweſend ſei. Rjaſhlk, Gouvernement Rjäſan, wieder ergriffen Kubikmet ; Hausbeſitzer bei normalem Verbrauche (50 
eſt, 7. November. (W. T. B.) Das Ab⸗ worden fein. nölkmeter⸗ Liter pro Kopf) und bei Annahme der feringeren 


Peerſonen auf dem Anhalter Bahnhofe eingef n⸗ 
den. Das diplomatiſche Korps, die Spitzen ber 


0 geordnetenhaus hat ſich in Folge eines aus der Erreicht jedoch der hiernach zu berechnende Satze des Minimal-Tarifs eber beſſer Terilom 
Reichsbehörden, Mitglieder der Hofgeſellſchaſt, 


Mitte der Oppoſitionspartei geſtellten Autrags Amerika. Vierteljahrspreis den nachſtehenden Viertelsahrs⸗ men werden, wie früher. — Er wird auch nech 


erner Herzog E „wegen der noch nicht gelb iniſterkriſis au f J Minimalſatz nicht, fo iſt letzterer zu entrichten. . “ 
| nen? Vom ae en ein Flügel⸗ one 321 ar lösten Miniſterkriſis auf Nach einer amerikaniſchen Korreſpondenz der Der — im voraus zu zahlende — Mini⸗ —7 8 3 Ae b e a 
adjutant und überbrachte einen prächtigen Bin Peſt, 7. November. (W. T. 8.) Die „Times“ würden ſich geyenwärtig die Ausfichten walfaß beträgt viertefjätrlih 0,75 Mark Vermehrung der Filter, wie ſie auch von 
menkorb. heutige Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde, für die amerikaniſche Präſidentenwahl folgender- a) für jeden mit einer Heizvorrichtung ver⸗ den Gegnern der Einfüg: ung von Waſſermeſſern 
Ju der heutigen Nummer des „Reichs⸗ und nachdem die auf der Tagesordnung ſtebende maßen ſtellen. Für Harrison find gelicert: febenen Raum mit Ausſchluß der Flure, energiſch verlangt wird, erwachſen, der lieberſchuß 
Staatsanzeigers“ wird ein Privilegium wegen Grundbuchnovelle angenommen war, aufgehoben. Kalifornien, Idaho, Illinois, Jowa, Maine, Treppen und Gänge, aus den Einnahmen der Waſſerwerke bedeutend her⸗ 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleihe⸗ Bei Erörterung des von der Opposition ausge⸗ Maſſachuſelts, Michigan, Minneſeta, Montana, b) für jede Küche (owohl Koch⸗ als Waſch⸗ ab gedrückt werden wird und damit die Noth wen⸗ 
ſcheine der Stadt Berlin im Betrage von 70 fprochenen Wunſches auf Vertagung der Sitzung New Hampſbire, Nord-Dakota, Opio, Oregon, küche), 3 digkeit der Einführung von Waſſermeſſern erft 
Millionen Mark veröffentlicht wegen der Miniſterkriſe erklärte der Juſtiz⸗ Pennſylvanien, Rhode Island, Vermon, Waſhin ze] eh für jedes Waſſer⸗Kloſet, recht erwieſen erſchien, um dann deu etwaigen 
Es beſtätigt ſich das Gerücht, daß der miniſter Szilagyi, die Regierung bleibe verant, tor, Wisconsin und. Wromig mit zuſammen] d) für jedes Badezimmer, übermäßigen Verbrauch verhindern und dadurch 
deutſche Botſchafter in Petersburg, General Graf wortlich, ſolange die Mitalieder nicht ihres Amtes 183 Stimmen; für Cleveland: Alabama, Arkan⸗ ) für jeden Verkaufsladen, auch indirett das Intereſſe der Steuerzahler 
chweiniz die Abſicht habe, Ende dieſes oder enthoben find. Die nächſte Sitzung ſoll Mittwoch ſas. Delaware, Florida, Georgia, Kentuckh, ) für jede Werfitatt, wabrrehmen zu können. Auch wird von tech⸗ ; 
Anfang nächſten Jahres aus dem Dienſt zu | ftattfinden. Louiſiana, Marhland, 4 Stimmen von Michigan, ) für jedes Pferd. niſcher Seite darauf hingewieſen, daß die M. 
treten. Ueber ſeinen Nachfolger wäre noch nichts S Miſſouri, New⸗Jerſey. Nord⸗Roroling, 5) für jedes 8 ee fhisen an der Grenze der Leiſtungefäbigkeit an 
beſtimmt und alle in der Preſſe gemachten dies⸗ Schweiz. üd Karolina, Tenneſſee, Texas und Vir⸗ a N N Piels des Waſſers für gelangt find, es daber bei fortgeſetztem jo hehem 


{ ginien mit zuſammen 167 Stimmen. 
Bern, 3. November. Das neulich von einem Zweif 8 1. Zw ER 5 l 0 
ae Lauſanner Bankier beim Bundesrath eingereichte pw i Pk ee De Aube g auf 9 Pf. für ſtellen würde, auch noch neue Pumpmaſchinen 
M n die Eröffuung des Landtages am 9. ds. Konzeſſionsgeſuch für eine Eiſenbahn über den Michigan, Nebraska, Nebada, Newyork, Süd⸗ Dur Molivirung folgt daun folgender aufzuſtellen, während dies wenigſtens bei ver⸗ 
| t8. ſchließen ſich bald darauf die erſten Plenar- Simplen iſt der Regierung des Wallis zur Bere Dakota, Weitvirginien, zufammen 94 Stimmen x Bericht mizbertem Verbrauche, wie er durch die Waſſer⸗ 
| fisungen der beiden Häufer an. Das Herren, nebmlaſſung zugeſtellt worden, und dieſe lud Um pie US Zahl von 223 Stimmen der Kommifiien über die Magjiſiratsvorlage eurer nac den Erſabrungen auderer Städte zu 
2 1 Abr — ee end ee = das (von 444) zu erhalten, müſſen die Repubikaner betreffend die Einführung der Waſſermeſſer. ST aaa Ude MA 1 2 
1 „ebenfalls am Simplon ſtark intereſſirte Bern zu telnet ; Nachdem die Stad! . fun; 5 = er * 5 
haus kaun in Folge des Eingangs der Steuer⸗ einer Konferenz über dieſe Angelegenhei alſo von den zweifelhaften Staaten noch 40, die Nachdem die Stadtverordneten⸗Verſammlung ge zenüber unächſt an dem Standpunkt 8 
f A t und die i i in der Sitzung vom 13. Oktober d. J. die Vor⸗ BR DET 3 an dem Etonbpunfte ien 8 
reformvorlage ſofort in die Geſchäfte eintreten, Simplonfrage überban gen ah Aeuß rungen Demokraten noch 56 Stimmen gewinnen. Nimmt sung „Oktober d. I. die DOT eine Waſſervergendung wenigſtens als ſei⸗ 
dem Herrenhaus werden dagegen zunächſt keine weftfipmeessicher Blätter iſt es wicht unwahr⸗ man dez Daß jenen ziemlich ficer noch Kuen Lhaſſermeſſern eimer He en em bens der Dauebefiger flatifintend — benen 
f | 8 g f bes Waſſerm f 1 tifinden eſtritten 
2 zugehen. Aus der Mitte des Herren- ſcheinlich, daß die Mehrheit der Theilnebmer an e eee SE Te ben Verathung übermiefen he 5 Auftrage werden müſſe. Wenn eine ſolche ſtaltzefunden 
. — ein Geſetzentwurf, betreffend die der Konferenz ſich für den neuen Vorſchlag aus⸗ dern ſich jene Zahlen auf 22 reſp 50 Stimmen. ſchriftlicher Berichterſtattung, hat dieſe Kom⸗ habe, fo ſeien deren Urſachen größtentbeild an⸗ Br 
erſten e We — 1 5 da die Ausführung ber ſchmalſpurigen RI miſſion in den Sitzungen vom 20., 25., 28. Okto⸗ ei iu: De 5 een Befeitizung 
; ich au „Touri en 22 l 5 1 acht der Hausdbeſitzer. 2 
nächſt wieder auf unbeſtimmte Zeit vertagen. eee eee ber und 1. und 4. November d. J. dieſe Vor⸗ Es wird auf die großen Quantitäten an 


er ß internationalen Linie durch den Berg verhindern r {age ei b iſt ; 
Wie die „Kreuzzeitung“ erfährt, wird full 5 icht n. age eingehend beralben und iſt zu dem mit 4 ieſ f N 
Berſaſſer der Auf abe der 2 en mithin die Ausſichten auf Verwirklichung des Stettiner Nach icht n segen 3 Stimmen gefaßten Beſchluſſe gelommen: Waſſer hingewieſen, welche notoriſc obne ge:; 


n großen Alpendurchſtiches im Oſten bedeutend vers Stettin, 8. Noveinber. Die Kommiſſion der Stadtverordneten « Berſammlung die arten zn ſein dien ans ein dene ku Ile 
53 e 8 is beſſern würde, fo laſſen ſich vielleicht auch die über die Magiſtratsvorlage betreffend die 25 Einführung von Waſſerneſern in Ver- 8 8 nne eee Se Ko ne 8 
Gang. feinen el gehend au * länge Oſiſchweizer dafür gewinnen. Ferner darf man führung der Waſſermeſſer hat mit einer ſchlag zu bringen.“ f we ige Sprengung bei ee rn die Auf⸗ Br 
| u Geſpräch des Für antworten, wie fie in nicht vergeſſen, daß es einflußreiche Gotthard Stimme Majorität (4 gegen 3 Stimmen) ber Es wurden für dieſe Maßregel von der ferberung des Deren Polizeibiveltors zu veicpliger 77 
Sans Blum ene Bismarck mit Dr. Samer n 255 ir a ar En ee 5 Wee er e die Majorität in erſter Reihe die folgenden Gründe — 5 ee ee 2 ir ne 
> x Schmalſpurbahn für den Simplon genüge. So Einführung der Waſſermeſſer zu empfehlen. Der angeführt: zrlich x — 
für S N könnte trotz des Widerſtandes der Berner, welche von derſelben gegebene Bericht und die von der⸗ nf ſei es nach dem Gutachten des ee eee 
konnten. bexen — hf Ge Fand ie jedenfalls mit einigen anderen Kantonen feſt für ſelben entworfenen Grundzüge für das Regulativo Herrn Geh. Rath Koch, von welchem der Herr ja n 1 den Aber in der der Ver. 
Pe ten war. Man erblickte a die große internationale Sinipisntinte eintreten, lauten, wie folgt: 5 Regierungs Präſident dem Magiſtrat Kenntniß u Ne t 1 525 18 ut letzte Seite Ze 
derſelben eine Verletzung deutſcher Interefien und Heiden eee zeit u r nn 1515 11 f Regulativ, 8 en ar en — die der 25. Yuguf 1 Vergleig par 3 
— ä 1 5 1 etreffend die Einführung von er dur olera⸗Bacillen infizirt ſei, ſowie Nez 3 j he. 
dung zu treten. In einer 6 55 Baus der Gottharbbahn für den ern Waſſermeſſern. 2 daß bei der Filtrirgeſchwindigkeit von 200—300 Seh 9 ee, ee 2 
dann die definitive Stellungnahme zur Konzeſſion Milton dee ene cen, non 4b 1. Die Waſſermeſſer werben auf Kosten der Millimeter pro Stunde, welche auf den biejigen| auch einen andmalen Wafierverbroud babe her —D 
beſchloſſen werden. den uche an n Fring üiatlſindende delten Di lden ed 0 er unter⸗ ber e e are u der pipe Je vorrufen müſſen, zumal nach ER Reibe NN 
* ende halten. ieſelben verbleiben einſchlieslich der der jetzt erforderlichen Waſſermenge eingehalten i 1 j 
Multüleheric bee e een —— 3 10 ee Sen 8 8 Eigenthum = Stadtgemeinde. 1 ee = die Beſeiti⸗ 8 auc u der 
nun i 2 'r“ Schon vorhandene Waſſermeſſer werden gung aller ſchädlichen Bakterien, alſo auch der z 2 
85 e langen Ketle von neuen Wendungen, welche die nach Ermeſſen der Gas⸗ und Waſſerleitungs“ Cholerg⸗Bocillen, nicht gegeben ſei. Die Filtrir⸗ 5 N Pe Ce a 
ſcheidung denoch nicht getroffen werden wird Geſchichte der Simplonbahn darſtellt. Deputation entweder übernommen oder durch geschwindigkeit ſei demnach unbedingt auf 100 * richtiger ſei in diesen Falle ein Vergleichen 
die Sache ſteht unverrückt auf demſelben Punkte. Welai n f Diülimeter pro Stunde berabzufegen, wie eb rach er an die Bafferteitung angefäteffenen auler 
Der Kaiſer hat noch immer bezüglich des Be⸗ ee %%% / /// Grunpftücte mit vem verbrauchten Quantum, 
richtes der Immediat⸗Kommiſſion ſich alle Ent⸗ Brüſſel, 7. November. Alle heutigen unſer beſitzern für die Waſſermeſſer nicht erhoben, Koch und vom Reichsgeſundheitsamt feitens des welche ein viel günftigeres Reſultat ergebe, da ja * 
ſchließungen vorbehalten. Angenommen wird, daß freiem Himmel angefagten Versammlungen ſindſ vielmehr der Waſſerzins pro Kubikmeter Waſſer⸗ Miniſters gefordert werde, und frage es ſich unn, erſt allmälig die älteren Häuſer angeſchloſſes 8 
Über einzelne wichtige grundfägliche Fragen noch verboten. Die Polizei wird jede Anſammlung entnahme ſo normirt, daß die Koſten der Ver⸗ wie dies zu erreichen ſei. Da der ſchen be⸗ worden ſeien; die Zahl der angeſchloſſenen 
ein Meinungsaustauſch zwiſchen den verbündeten verhindern. Die Arbeiterpartei hat einen Aufruf zinſung und Amortiſatien dieſer Kapitalanlage ſchloſſene Bau neger Filter doch nur zum Theil Häuſer fei von 568 im Jahre 1867 auf 2048 = 
Regierungen in der Schwebe iſt. au die Soldaten erlaſſen. ebenfalls gedeckt werden. ſdieſe Vröglichfeit gewähren würte, auc erſi für im Jahre 1802 geitiegen, alſo um über das dier⸗ 
Das Kammergerſcht hat die Reviſion des . 2. Die Waſſermeſſer find in der Regel keim ſpäter in Betracht zu ziehen ſei, ſo wäre die vom fache, die Einwobnerzahl' noch nicht auf das dop⸗ 2 
Sehen. v. Hammerſtein, der wegen Beleidigung Frank reich. Eintritt der Waſſerleitung in das Gebäude an Magistrat vorgeſchlagene Einführung von Waſſer⸗pelte; es gäbe doch ein anderes Bild 
des Verlegers Rudolf Moſse zu 1000 Mark eln Mer „berühmte“ ſonialiiſche Maire won]gtier Feoftfreien Zee anzulegen. cker die nan als eine der und digg Hülfe ene Von einer Seite wird auc darauf ein- 
ſtrafe verurtheilt wurde, verworfen Saint 8 lis g { 18 — Prieſtern ver⸗ gleit der Aulage von Kontrollſchächten zunehmen, um den übermäßigen Waſſerverbrauch wieſen, daß die Verſeuchung der Oder doch — = 
Danzig, 5 Novomber. Wie in Marines| b 2 — . üge zu begleiten zur Aufnahme der Waſſermeſſer entſcheidet die auf einen normalen und von unſeren Waſſer⸗ eine theoretiſche Annahme fa eſtütt auf die 
\ kreiſen verlautet, iſt bei der Firma Schichau der 8 N b die Aufmerkſamkeit 5 ſich gelentt. Gas⸗ und Vaſſerleitungs⸗DOepuiation. werfen unter Beobachtung aller bygieniſchen An- vereinzelt hi 4 v t . Cboierafflle di 
r zweiten geſchützten Kreuzer⸗Korvette in 75 Allerſeelentag betheiligte er ſich bei a Bol; Die Zweigleitungen von den in den Straßen forderungen zu bewältigenden berabzudrücken. = ei vn 12 55 98 1 . 
Beftellung gegeben worden, welche gleich der Kor⸗ triotiſchen Kundgebung an der Gruft der Ars „ am et reden I Stein neben , meet werden; bewiesen ſei 925 doch nicht und dalle dies 
—— „ Schichauſchen Werft er⸗ So = sale W 2 > 2 N ſtellen erhalten. gegebenen vergleichenden Zahlen ven anderen in Ai oe e eg ne 1 5 
Geldern, 7. November. (W. T. B.) Amt⸗ ae de = Inh 1 ſich 1 Schlußworte: Jedes Grundſtück ſoll im Allgemetuen eine ähnlicher Weiſe mit Waſſer verſorgten Städten, wieſen worden ſeien ik jetzt in Hamburg — 
ih. Bei der heute im 9. Wahibezirke des Re- „Vive la Republique sociale“ errathen läßt. Hoe lern und bemgemäß einen Hauftmaſeer welche einen Durchſchnüttsverbrauch von 70 Luer Demgegenüber konne man nach per Theorie den 
gierungebezirkes Düſſeld orf ſtaltgehabten Land⸗ Der weſende Ofenft an er un die Bilte meſſer erhalten. Jedoch iſt es mit Genehmigung auf den Kopf der Bevölkerung angeben, zur Be⸗ der Selbſtrein ung der Flüſſe die Annahme aufs * 
tagserſatzwahl wurde Graf Wilhelm Hoens⸗ richtele, ebenfalls einige Worte zu ſprechen, wollte der Gas und Waſſerleitungs-Deputation ge- gründung bera gezogen. Ebenſo wird ſur Be. stellen, daß im Brübjaht die Oder wieder A 
broech (Zeutrum) einſtimmig gewählt Lieber Teine Werantwortuug übernehmen. . . Unnahne, baß buiech bie Cinfübeung] fee} von patpetogifeten Batterien speziel, Sole 
Frankfurt a. M., 7 Rn ( T. B.) ihn begleitenden Offi u. ei 0 7 . anzulegen, ſofern in jede Leitung ein Waſſer⸗ von Waſſermeſſern der Verbrauch herabgedrückt wird, bazillen ſein — 5 ſo daß N fei = 
In der heutigen zweilinſtanzlichen Verhandlung Kent ſich 75 Be ee Wei in = meſſer mit den erforderlichen Abſperrhähnen ein⸗ auf die darüber in anderen Städten geſammelten N Gefahr drohe; umal ein Ridit — — 
über die von dem ehemaligen Bankdirektor Stern Vertretung der Munizipalität, blieb 10 auf der eſchallet wird, Erfahrungen und beſendere auf eine fatiftiiche er. aſſers, wir er in enn durch Ebbe d 
berg gegen den Redatteur der „Frankfurter Zel⸗ Stelle, bis diese ab chogen wn. der en 3. Die Aweigleitungen gehen in das Eigen |bebung Bezug genomunen, welche in Dingveburg bei Fiulh fattfinde, bei ums doch nicht zutreſſe 
tung“, Cohnſtädt, erhobene Beleidigungsllage » gezog 2 thum der Stadtzemeinde über, und letztere hat für Einführung der Waſſermeſſer angeſlellt worden Nebenarme obne nurchgehende Strömung 5 
wurde der Kläger unter Beſtätigung des erſt⸗ Paris, 7. November. Die Unterſuchung alle vorkommenden Reparaturen Sorge zu tragen. iſt und als Meſultat ergeben hat, daß mit der nicht im hieſigen Gebiels vorhanden — — 
inſtanzlichen Urtheils abgewieſen. In der Ur⸗ in der Panama⸗Angelegenheit iſt abgeſchloſſen und Die Hausbeſitzer ſind verpflichtet, die Vornahme auch dort allmälig erfolgten Einſchaltung von Es wird dann au ch eine größere Belaſung he 
tbeilsbe irt, ; die Anklage niedergeſchlagen worden. Der dieſer Arbeiten auf ihren Grundftücden jeder Zeit Waſſermeſſern ſchrittweiſe der Waſſerverbrauch f u. a 
gründung wird erklärt, daß die nach : der Hausbeſitzer entgegen den Behauptungen ber 
$ 193 des Stirafgeſetzbuches erlaubten Grenzen Juſtizminiſter wird den Kammern Anfangs dieſer 
der a ei überjepitten ſeien. Woche Bericht erſtatten. 
1 ebur N 
8 ovember. (W. T. B.) Spanien und Portugal. 
Bilbao, 7. November. (W. T. B.) 


zu geſtatten. im umgekehrten Verhältniß heruntergegangen ſei, Majoritä ö 
4. Bei Neuanſchlüſſen an die Waſſerleitung ſe daß nach den angeſtellten Berechnungen unſere 1 de = ee tn rer Dr 2 
Zu der heutigen Verſammlung der Gläubiger de 
rg a — Wen an Paſſt⸗ 
ven 620, ark angemeldet, denen 400,000 Karliſten hatten zu Ehren des Prätendenten hie 
Mark Aktiva gegenüberſtehen. Mehr als die ein Bankett Wranftaltel In angeheiterter 


nach Einführung der Waſſermeſſer trägt der Waſſerwerke die dann vorausſichtlich erforderliche pz 8 — 
Grundſtücksbeſitzer die Koſteu der Bpelglelnnn en Waſſermenge in der gewünſchten Qualität 2 hätten, den ee 8 Wafer 
| \ gen B 7 5 zu brauch zu inhibiren, daß wenn dies geſchehe, es 
und Kontrollſchächte, deren Ausführung ſtets durch lieſern im Stande wären, wie in der Begrün- nur zu Unzuträglichfeiten zwiſchen Wirth Pe 
Hälfte der a ſiven ſind be trittene Forderungen. Stim 104 di B { 8 in⸗ meſſer die Waſſerleitungs⸗Deputation eiue noch als einzelne hervorragende Geſichtspunkte be⸗ 1 nd einen wan u de * 
Je nach di el des ſerüchlichen Urtheils aus en 1 Straße en 1 Aenderung oder Erweiterung der vorhandenen zeichnet, daß einmal ſolche Einrichtungen, welche in dieſer Gunsten — — reſenben Riehen } 
über letztere haben die Gläubiger 60 bis 100Jauf den Prätendenten aus, den fie als g Vb. Zweigleitungen, ſowie die Aulage von Kontroll- das ſanitäre Wohl einer Stadt heben, doch in Es wird auch die augenblickliche ſchlechte 

Prozent ihrer Forderungen zu erwarten begrüßten. Die Bevölke ‚ is . die ſchächlen für vieſelben für nothwendig hält, hat erſter Linie den Hausbeſitzern zu Gute kämen, da zirthſchaftliche Lage als ei 60 und die 

; : ölkerung ziſchte und pfiff die die Stadt die Koſten zu tragen. nur geſunde Städte auf Zuzug rechnen könnten, Einf „„ 8 

Demonſtranten aus. Der Polizeipräfelt ließ die⸗ i i auf Zuzug rech en, Einführung der Waſſermeſſer inſofern angeführt, 
Oeſterreich⸗Ungarn. ſelben alsbald verhaften. 8 a 2 a Dt Bu führung der Wuſſermeſſer 0 . Er als die dafür zu beanſpruchenden Mittel zu 

die Nei 2 de Großbritannien und Irland bie + . Te — 11127 en ee 1 eine m 8 N Suegiebige Anlage neun 
„ 0 S , 3 wendig erachtet, ſo die Koſten einſchließ⸗ über den Waſſerverbrauch zu üben, was der Be ⸗ = a 

Grieche n — ge un Bananen u Genie an e bat lch ver Mehrkoſten für einen etwa nöthigen hörde in ausreichendem Babe zu ihun nicht mög Rs — abbelfend gr 
Peingeffin Margarethe beiwohnen. . Maart, de An Namen bes Pinifleriume zn ER tion el: hene Zweigleitungen in 8 Won den Herren Magiſtrats⸗Mitgliedern, 180 1 — — 8 re 
Wien, 7. November. Die geſtrige Audienz ſprechen. Earl Roſerery reiſt am Montag nach Vorgärten, Vorplätzen, Häfen u. ſ. w. Abzwei⸗ welche den Sitzungen beiwohnten, wurden die . Der Magiürat wolle ungeſäumt die 3 
Szaparys beim Kaiſer hat noch keine Löſung der Sandringham zum Beſuche des Prinzen von gungen vorhanden fein, fo hat die Waſſerlei⸗ ſchon in dem der Verſammlung bekannten Er⸗ Filtration durch Vergrößerung der Waſſerwerte 
ungarischen Miniſlerkriſe gebracht. Szapary bleibt Wales. tungs⸗Deputation auf Koſten der Stadtgemeinde läuterungsberichte angeführten Gründe noch des den — — en — —— enti rechend t 
ſcht bis morgen hier. Nach wie vor iſt es aus⸗ . nach ihrem Ermeſſen diejenigen Aenderungen vor⸗ Näheren erörtert und durch Zahlen belegt; ins⸗ möglichſt verbeſſern, Woſſermeſſer jerach — 
1 9 De. gl der Linn daß nach Ankunft des neuen Generals die Ver⸗ zunehmen, die erforderlich find, um den An⸗ beſondere wurde der übermäßige Waſſerverbrauch läufig nur für Gewerbe und Induſtrien. 


ſchluß der beiveffenden Ausflußſtelle hinter dem in Stettin gegenüber anderen Städten durch fol⸗ i 8 — — 
der Kriſe werden alle Mögli“ keiten 8 und e eee Zn 


\ Waſſermeſſer zu bewirken. gende Tabelle erläutert: Br 
zahlreiche Polititer als Nachfolger Syapıds ger Wenn Grundſtücke mehrere Zweigleitungen Aachen, Quellwaſſer, Waſſerverbrauch pro a onen verbrauchen, obligetorifch wer | 


befigen, fo ſteht es der Waſſerleitungs Deputation Kopf und Kopf geringſter 20, durchſchnittlicher 43, * 
rei, u jede Selle ii einem höchſter 64. 8 f 2 Durch Annahme des Beſchluſſes, die Eins 
aſſermeſſer zu verſehen oder auf Koſten Berlin, filtrirtes Flußwaſſer, Waſſerver⸗ führung der Waſſermeſſer der Verſammlung u 
der Stadtgemeinde diejenigen Aenderungen der brauch pro Kopf und Kopf geringſter 47, durch- empfehlen, wurde biejer Minoritätsantrag hin⸗ 
heute Mittag von de 2 7 Leitungen vorzunehmen, welche es ermöglichen, ſchnittlicher 65, höchſter 92. fällig und nicht weiter diskutirt. a 
gen. Derſelbe behrt ne abermals empfan⸗ Die Hinrichtung des Giſtmörders Neill iſt das ſämmtliche zu entnehmende Waſſer ohne Braunſchweig, filtrirtes Flußwaſſer, Waſſer⸗ Da der Antrag des Magiſtrats, „die Ein⸗ 
8 ii e Abend nach Peſt zurück, um fieben Tage verſchoben worden zur Prü⸗ Verminderung der Ausflußſtellen durch einen verbrauch pro Kopf und Kopf geringſter 39, führung der Waſſermeſſer der Stabtverorbueten 
ber Liberalen Partei a. ſtattfindenden Konferenz | fung des Beweismaterials für die Unzurechnungs⸗ Daſſermeſſer zu führen. durchſchuittlicher 63, köchſter 104. Verſammlung vorzuſchlagen“, die Mehrheit der 
des Miniſteriums = e fähigkeit. g 6. Wird nach Einführung der Waſſermeſſer Kaſſel, Grundwaſſer, Waſſerverbrauch pro Kommiſſion gefunden hatte, jo wurde in bie Ber 
abzugeben. in der kirchenpolitiſchen Frage] Es wird mit Geißel angenommen, daß in Folge einer Vermehrung der Ausflußſtellen Kopf und Kopf geringſter 57, durchſchnittlicher rathung des Entwurfes eines Regulativs einge⸗ 
1＋j70k . r eine Deränbeenug ober |6, bäcfter ‚BG; | treten und bemfelben in Gemeinſchaft "mit ben 
2 rreſp.“ zufolge wird das England anſchließen werde. Vergrößerung der Zweigleitung und des Waſſer⸗ Breslau, filtrirtes Flußwaſſer, Waſſerver⸗ Mitgliedern des Magiſtrats, welche an den 


Waſſerverbrauche, ſich als nothwendig heraus» 


7 2 


nr 


n 


die Stadtgemeinde erfolgt. dung der Magiſtratsvorlage näher ausgeführt iſt. 2 . 2 
5. Soweit bei der Einrichtung der Waſſer Von der Majorilät der Kommiſſion wurden e ee dl W 8 


— 5 
ee EN 


nannt, nur x . 5 
geſchloſſen. die Berufung Apponyis ſcheint aus 


Wien, 7. November. (W. T. B.) Der 
ungariſche Miniſterpräſident Gal e! wurde 
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tungen kheilnahmen, die beiliegende Faſſung brücke errichtet worden, an welcher der Aufſichts⸗ nach der R i 
e rden, . eichshauptſtadt herübergeholt, fand kein 
eben, welche die Kommiſſion, falls die Ein⸗ rath und Herr Direktor Jüngermann nebit den Genügen an — befdeibenen 1 5 ine fle = n 1 50 be 9 
hrung der Waſſermeſſer von der Verſammlung böheren Beamten dieſes Werkes, die hier an⸗ Heims, er ſtürzte ſich in den Strudel jener Ge. Behauptet D W 
genommen wird, der Stadtverordneten Ver⸗ weſenden Marine⸗ffitere und Ingenieure ſowie ſellſchaft, die nicht geſellſchaftsfähig iſt, und. Hamburg, 7. November, Nachm. 3 U 
Pehl. W 8 2 en 3 = ſehen Sie, führt die junge Frau fort, das Zackermarkt. (Nachmittagsbericht.) Naber 
X ur Begri sung es Kaiſer⸗ kann ich Sie nämlich nicht ſagen, was da ge- Rohzucker 15 Produkt Baſis 88 Et Rende⸗ 
ER > re en Aen⸗ Beſichti 1 — „Na a her ſchehen iſt. Auch bei mir giebts keene Verſöh⸗ ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg deten n 5. 332% | Emmendung d 4e — 
9 9 zur! i lichten Aviſo „Hohenzollern“, wel- nung, da geh' ich Sie lieber in die Elbe per November 14,10, per Dezember 14,17 ½ f. n 81 8 25 50 0 Penmerſde vo. ee, 102108 
„In materieller Hinſicht erſchien es un⸗ cher während tiefer Zeit die gelbſeidene Der Gedanke an ihre eheliche Miſere und per März 14,55 per Mai 1 47270 8 Rug la» 58. za dt 1 . „ 11585105 u 
billig nach den gegebenen Aufklärungen, wonach Kaiſerſtandarte am Großmaſt flattern ließ, die freudloſe Zukunft entlockt der armen Fran e Beit 7 November Vo mitt 8 big, weft. Bre b 82% 2200 8 False 7e. 4% 1075 
den Grundſtücksbeſitzern feiner Zeit die Anle⸗ und der beiden großen Panzerſchiffe, ſo vie des einige Thränen, was ihren Leidensgenoſſen zu Produkten markt W ei 1 10 3 555 . ber 4 12% See vo 
gung von Zweigleitungen mit beftimmter feſt Aviſo „G“, welcher am 15. d M. bereits vom innigem Mitleid bewegt. Von Zeit zu Zeit wirft per Frübjahr 7,66 ©, 7,68 B Sy o müßt r ie e dee See mm. 
normirter Weite ſeitens der ſtädtiſchen Behör⸗ Stapel laufen ſoll, wurde auf tem mit Pflanzen ſer ihr von der Seite einen verſtohlenen Blick zu, Frühlahr 9,60 8 5.52 5 Ma 184 1 Det n esel s Fa Sie er- 
den vorgeſchrieben war, die Koſten etwaiger und Stoffdraperien reich geſchmückten Schuür⸗ und offenbar iſt er mit dem Ergebniß ſeiner For⸗ Juni 1893 4,96 . 4.68 8 9 DR a / gene 3% 715 f dahn- Ante 4% 105 20 C 
Abänderungen an den Zweigleitungen vor dem boden ein kleiner Imbiß eingenommen, worauf ſchungen nicht unzufrieden. Er verſinkt in tiefes per Aug uſt⸗September 11 60 G., 11 70 B. 8 TER 6 S— Bare tas 106,50 8 
Waſſermeſſer, welche durch dieſe bedingt wer⸗ die Majeſtäten hierher zurückkehrten und ſich um Nachdenken, wandelt langſam auf und ab und Wetter de — he 2 er; 2% 940 0 Danteldev. las sr ESEL b 
den, dem Grundſtücksbeſitzer aufzuerlegen; 2¼ Uhr mittelſt Sonderzuzes nach Kiel be⸗ bleibt dann vor der jungen Frau ſtehen. Man Paris, 7. November Getreid Et. 5 n 
vielmehr ſchien es gerechtfertigt. dieſelben der gaben. Auf dem Wege vom Bahnhof zum Dam⸗ ſieht ihm an, daß Dinge von ungemeiner Wich- (Anfangs - Bericht.) M el — — ns 5 
Stadtgemeinde zur Laſt zu legen; ebenſo wer⸗ pfer überreichte ein übrigens anſtändig gekleideter tigkeit ihn beſchäftigen und ein bedentſamer Eut⸗ vember 49,20 per Dezember 49 30. 3 mare 
den die Koſten der Anlage etwaiger Kontroll- Mann eine Bittſchrift, welche von einem der ſchluß in ihm zur Reife gediehen iſt. Endlich] April 49 80 per Mirz Juni 50.60 ver i = 


Berlin, den 7. November 1398, 
Deutſche Jonds, Pfand⸗ und Neutenbeteſe. 
Deutſche N.-Anl. 4% 106 9 Schl. ⸗iſt.-W D , 40 8 
do. do. 39% 600,10 8 Weſtfaliſch. do. 4% 102505 
Pr. Conſel. Aul. 4% 08,0 8 0. ve. 31% 99,109 
do. do 3 29%100 30 9 Weſtpr. ritterſch. 3½% 98,50 

4% 101,50 G0 Hanover. Hin. 4 —— 
90 Kur⸗ u. Neumädtt.4% 102.6 
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Preuß. St.- Anl. 
do. d 


de. 93.10 
Oſtpreuß. 8 for 3% a 5 do. amort. 
Fommerjde de 82% 57,40 | Staats-Anleiper % 57.50 b 
do. Bi Pr. Pram.-Au. a —— 
ve ae Du. 4% 101708 
do. wo. 31 
Sächſiſche do. 422 ug 


2⁰ 
Bader. Pram. Ant 4% 181308 
Cöln-Bünd. Er ⸗A8 06188. 50 5. 


ſchächte bei vorhandenen Zweigleitungen der Adjutanten entgegengenommen wurde. ſpricht er: 8 ; 0 cal- Hon. fdb. r 27 
ee Fr — 5 0 ce e 8 2. 3 Wenn ick jenau wüßte, det Sie't nich for 46,25 per Jana, 4 80, zer Mint Auen 1 pa — — 
anlangt, 0 urden in der oche vom 31. tober unjietig ufnehmen würd „ we i ge⸗ 4650 — So 1 k eine a 175 j 
ft derſelbe nach genauer Aufmachung aus dem bis 5. November geſchlachtet: 176 Rinder, e 5 Sie richte 2 er ee 1 treib tt Bere . rt 
Selbſttoſtenpreiſe, wie ſich derſelbe nach Ein- 150 Kälber, 244 Hammel, 559 Schweine und O bite, ſagt die junge Fran errötend, (Sqchlaßbericht) Müböl träge, per November wear , 2550 fe W200 | 
richtung der neuen Filter zc. ſiellen wird, dem 5 Pferde. Eingeführt wurde in demſelben Es is freilich etwat ville gewagt, fährt er 59,75, per Dezember 60 00% der Sanmar-dtpril be . fe. 3% % . m i Sea 


o. do. 34,9, 
Italieniſche dente 5% 
Mexican. Anleize 6% 80 25 b 

d0. do. 20 U. St. 3% 83,105 
Newy. Stadt.⸗Aul. 7% — 
do. do. 6% 1650 G 
Deſterr. Gold.-M. 4% 97 70 b 

— Papier- Ot. 4% 82.10 

L? 


do. do 1867 4% 

do. Goldrente 6% 102 52 8 

do. do. 18 8ſt. 5% 

50. (Orient) 18785 % 

do. Pram.-N. 18848 

do. do. 1888 8% 138 

do. Bodencr-utue ½ 88 90 0 

Serd. Gold⸗ db. 5% 82 2 U 
do. diente 5% 16.10 
do. do. neue 5% 7685 8 

ariſche Oeld⸗ . 
en 4% 85 60 8 
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Verzinſungs⸗ und Amortiſationspreiſe für die 93.50 0 
Waſſermeſſer und einem mäßigen Geſchäfts⸗ 
gewinn aufgeſtellt; hierbei ſchien es aber billig, 
der Induſtrie und dem Gewerbe, ſowie allen 
— 2 Abnehmern einen Rabatt bei wirklich 
großem Verbrauch zu gewähren, und ſoll dies 
durch den in das Regulativ aufgenommenen 
Staffeltarif geſchehen, nach welchem die erſten 
500 Kubikmeter bei jeder vierteljährlichen Ab⸗ 
rechnung voll mit 15 Pf., die über 500 bis 
1500 inkl. verbrauchten mit 10 Pf. und die 
über 1500 überſchießenden mit 9 Pf. für das 
Kubikmeter in Anſatz gebracht werden ſollen. 

Was nun den ſog. Minimaltaraf anlangt, 
fo wurden für denſelben folgende Gründe au- 
geführt: 

Zunächſt ſoll deſſen Erhebung, welche nach 
dem bisherigen Modus pränumerando viertel⸗ 
jährlich erfolgen ſoll, für die Stadtgemeinde 
nach den Ausführungen der Herren Magiſtrats⸗ 
mitglieder eine Art Kaution ſein, um die Stadt ei 
vor Schaden durch Ausfälle bei Verkäufen, 
Subhaſtationen ꝛc. zu ſchützen. 


Zeitraum an Fleiſch: 90 Rinderviertel, 62 Käl⸗ 
ber, 100 Hammel und 163 Schweine. 

— Dem Feſtungs⸗Ober⸗Bauwart a. D. 
Rechuungsrath Winther zu Swinemünde iſt der 
ae Adler Orden vierter Klaſſe verliehen 

orden. 


ſtockend fort, aber wer nich wagt, jewiunt nich. 
Un ſo frage ick Sie denn offen un ehrlich — 
denn alle Umſchweife find mich verbaßt —: eſſen 
Sie boch jerne Bratkartoffeln? Oder könnten 
Sie ſich vielleicht dafor entſchließen? 

„Die junge Frau iſt keineswegs allzu ſehr 
überraſcht, ſie hat den tiefen Sinn der Frage 
ſehr wohl verſtanden, dafür ſpricht die flüchtige 
Röthe, die plötzlich in ihrem Geſicht aufiteigt. 
Ach jemerſch, entgegnet ſie endlich verſchämt, die 
Frage kommt Sie mir doch 


61,00, per Mörz⸗Juni 61,75. Mehl matt, per 
November 48,90, per Dezember 49,10, per Januar⸗ 
April 49,70, per März⸗Juni 50,60. — Spiri⸗ 
tus träge, per November 46,25, per De⸗ 
zember 46,25, per Januar⸗April 46,25, per Mai⸗ 
Auguſt 46,25. Deer en, 4% 1 80800 
Havre, 7. November, Vorm. 10 Uhr 30 M. g 1 175 4% 124,093 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, de. echtes , 115 455 
Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos St. 80 2 250 
per Dezember 94,25, per März 93,00, per Mai: 4 be, 101766 
lch . „ verflegn Gie mich . obwohl ich fr  Kondon 7 dt | 0 ee ee 
der mich ... obwohl ich ja London, 7. November. Die Getreivezu-| ran cen u Dur⸗ Doren 
5 8 nr ſagen * .. fuhren betrugen in der Woche vom 29. Oktober eie eager ae Len bahn. 
dung guter Bibliotheken in den Schulen Mittel Frau aus Sachſen ae 8 187 = 


e e 
aus den Kreismitteln zu bewilligen, abgelehnt. Verhandlungszimmer i f Alen. ett 
Der Kreis bejist an Baarvermögen 443,000 in tiefen Geranten zurüdt "Ahr Auggen Dean un , Mr 
Mark in 3½prozentigen Pfandbriefen, die bei ber war indeß bald erledigt, da der geladene Ehemann | On Slade: 2 21558 S. ng 
zum Sühnetermin uicht erſchienen war, ene, eee ee e € 
i 1 5 Abneijung iche Baliiſc i 29% 6 50 | 
nich vorhanden, nahm der Mann das Ge⸗ 
ſpräch wieder auf. Sehen Sie, det freit mir, T 3 
un wat die Zeit anbelangt, bis hier Allens er- elegraphiſche Depeſchen. 
ledigt is, da muß ick ja doch noch warten, un da Graudenz, 7. November. In Folge der 
— 8 ee e | fortwäßeenten Zunahme der Anträge auf Bil ⸗ 
e ſind. verieble i 

it Ihnen jar nich, wenn Sie ſich die Sache erſt dung von Rentengütern und dadurch n 
im Kopp rumziehen laſſen, denn wir Beede ha⸗ Arbeitshäufung bei den Spezialkommiſſionen wird 
ben 'n Haar drin gefunden, un jebrannte Kinder am 1. Dezember auch hier eine ſolche gebildet, 
ſcheien det Feier. Aber uff mir haben Sie kee⸗ welche einen Theil des Geſchäftsbereiches der 
nen janz untieſen Eindruck jemacht, det muß ick Spezialkommiſſion zu Bromberg zugetheilt erhält. 
ſagen. Die Hauptſache is man ja, det unfere Bei le fü rti 
Jemiether zuſammen paſſen, desbald fragte ick nach Bei der letzten liegen gegenwärtig über 100 
6 die, Brattortoffeln ; indem Sie ja wiſſen, wat Rentengutsſachen vor. x 

for'ue Rolle die bei mich jefpielt haben Hamburg, 7. November. Gegen den Chef⸗ 

Aha, da kommt die Neinichtel Bleiben Sie man Redakteur des „Generalanzeiger“, Herrn Lippowitz, 

iſt wegen einer Kritik über das „Heilige Lachen“ 


zubla figen un warten Se 'n Dielen, bis die 

ache vorrieber is. Ick were mir dann die Ehre don Wildenbruch eine Unterſuchung wegen Maje⸗ 
ſtätsbeleidigung eingeleitet. 

Leipzig, 7. November. In Halberſtock bei 

Königſtein wurde der Wirthſchaftsbeſitzer Petrich 

* verhaftet unter der Beſchuldigung, ſeinen Schwieger, 
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Eggersdorf, 3. November. Auf der hier 
abgehaltenen Treibjagd wurden 250 Haſen ge⸗ 
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Kermen, 3. November. Auf der Treibjagd 
in hieſiger Flur wurden an 300 Haſen und 9 
ühner erlegt. 
Rieder, 3. November. Auf der Treibjagd 
auf Haſen wurden 495 Stück erlegt. 


au. Sudweſt⸗ 
bahn gar. . 4% 
anstaulkaftſch. 3.5 % 
War au⸗Teres⸗ 


— deri une, 5 welche a 2 8 u- luden “ 
| e von pielen, aus der perſön⸗ ermiſcht 3 
lichen Renntniß der Verhältniſſe feitens der Ferlin ſchte Nachrichten. Ber 
Kommiſſions⸗Mitglieder erörtert wurden, wurte|ig mit die & 
nachgewieſen, daß ſich im andern Falle, d. h. 
ohne einen ſolchen Minimal⸗Tarif, eine bedeu⸗ 
tende Mindereinnahme herausſtellen würde 
Auch muß hervorgehoben werden, daß bei nor⸗ 
malen Häuſern und dem angenommenen nor⸗ 
malen Verbrauche von 50 Litern pro Kopf 
nicht nur keine größere Belaſtung der Haus⸗ Bra 
beſitzer ſich ergiebt, ſondern ſogar eine Ent- pet is 
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Wat abjiebſt? 0 ee 
Jetzt hat's niſcht 


2 Lubeck 7. 
ae er höhnifch, und zu Aujuſteu, entgeg⸗ 


mehr 
* n Sie jar Kaiſer und die Kaiſerin trafen kurz . Uhr 
\ — den, % Abends, von Stettin kommend, hier ein und 
und wartete a er n 4 as das Gebäude ſetzten nach erfolgtem Maſchinenwechſel die Reiſe 


2 uach Kiel for, 
DDD : 
. Kiel, 7. November, Abends. Ihre Majeftäten 


Viehmarkt. der Kaiſer und die Kaiſerin find um 8°, Uhr 

Berlin, 7. November. (Srädtiſcher hier eingetroffen. Se. kzl. Hoheit Prinz Heinrich 
Zentral⸗Viehhof.) [Amtlicher Bericht und die Spitzen der Admiralität waren zum 
der Direktion. Seit Freitag waren nach und Empfange am Bahnhof anweſend. Ihre Maſe⸗ 
nach im Ganzen zum Verkauf geſtellt: fiäten fuhren alsbald unter den enthuſlaſtiſchen 


905 1571 ee — er Des Zurufen der zahlreich herbeigeſtrömten Bevölle⸗ 


und 1341 Bakonier), 1026 Kälber und 7933 rung ius Schloß. 
ee ed ren e Frankfurt a. M., 7. November. Das Yon . 
Nind ren tro gen Auf Schwurgericht verurtheilte heute Charles O'Con⸗ 
triebs bei ſtillem Geſchäft nur die Preiſe vom ; 8 
vorigen Montag zu erzielen. Der 1. und 2. nel, welcher am 1. Juli d. J. in Gemeinſchaft 
Qualität gehörten etwa 1150 Stück an. Der mit einem entkommenen Genoſſen einem Lehrlinge 
5 et iemlich n ak für des Bankyauſes Gebrüder Wolff einen von der 
Qualität ark, 2. Qua 50—54 hieſigen Reichsbankbauptſtelle erhobenen Betrag 
Mark, 3. Qualität 40—47 Mark, 4. Qualität € nn 
34—38 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. at von 224,000 Mark geraubt hatte, zu 12 Jahren Bonn. 7 a 
Schweine gingen bei langſamem Handel Zuchthaus. va. Denbeläge|. % 
Straſſburg i. Elſ., 7. November. Die — oe Dat 7 070058 


und mäßigem Expork im Preiſe zurück und wur⸗ 
den nicht ausverkauft. Um die heutige Mittags⸗ geſtrige Katholikenverſammlung nahm einen groß⸗ Baie Ven 18 16 6s Weinabaut 
artigen Verlauf. Es wurden Reden über den 


zeit wurde die Schweine⸗Ausfuhr nach Orten 5 
ohne amtlich überwachte öffentliche Schlacht, Velkoverein und die Schulfrage gehalten, wobei — nen 
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kubikmeter einzuſetzen. 
Stettin, den 4. November 1892. 
z.: 9. Wächter. Greffrath. Ludwig. Kettner. 
Ritſchl. Jonas. N 
1 Es bleibt nun abzuwarten, ob die Stadtver⸗ 
K Fein n dieſen Beſchlüſſen der 


Olv. p. 1 


mmiſſion zuſtimmt. Daß letztere aus vier An⸗ 
gern und nur drei Gegnern der Waſſermeſſer 
Jeſtand, iſt ſchon ſeit längerem belaunt. ie 
Stimmung in der Stadtverordeten⸗Verſammlung 


‘elbft dürfte eine weſentlich andere ſein. Bisher Selma, mein Engel! — häufer verboten, weil am Markte 3 Schweine Derzellnb Werzw. 12 185,96 5 . | Hörder Verw. — um 
aben ſich ſämmtliche in der Stadt aögebaltenen Tiger Über mir 2 fert Sc 5 Engel? a und Klauenſeuche gefunden worden Abbe Gourber die Konfeffiomalität der Saule >. mn de . ai, = 9292 | 
ereinsverſammlungen, die der freiſinnigen Ver- der Deubel ſoll mir holen, wenn ick Dein Engel] waren, die ſelbſtredend bereits infizirt hier ein⸗ forderte. Dr. Lieber ſprach über die Pflich ten Pics 15,10% b page caurah A 
ine ebenſo wohl wie die anderen gegen die din. — Na ja, fagte ick bann wohl, um ihr zu gegangen waren. Man zahlte für 1. Qualität der Katholiken und über den römiſchen Stubl. Heute de. 5 1080 5 Leuſſe Lieben — die ; 
en er ausgeſprochen. Es iſt daher die beruhigen, ick Haube man ja ſchon, det Du keen 57 Mark, ausgeſuchte Poſten darüber, 2. Qualität Demnächſt fol eine allgemeine Verſammlung der —— tr x Marten, — 12838 ö 

Hoffnung noch nicht ausgefhtoffen, daß die Stadt Engel .... Da jing nu det Kaleita erſt vece]D4—56 Mark, 3. Qualität 50-53 Mark pro] gatholiten des Rei g der dere A an. 1% 658 

Kerorbnetenverjammlung dieſer allgemeinen Stim⸗ los. Ja, ſchrie fie denn, ick bin n Engel, wat 100 Pfund Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. Katholiken eichslandes stattfinden. Late Bens . e! de. de E 80 1400 

mung folgend ſich mit Majorität gegen die Waſſer⸗ Sanſtmuih un Liedlichleit anbetrifft, aber freilich, Für Balonier zahlte man 44.—45 Mark pro 100 Paris, 7. November. Im einem Briefe an ene * des 

meſſer erklärt. wee Flieſel habe ick nich, ſonſt wäre ick Dir Pfund Fleiſchgewicht mit 50 bezw. 55 Pfund „Gil Blas“ erklärt der flüchtige Anarchiſt Meu, Judulirte-Wap les un 8 200 
Grunbbeiiker Wein wer dig dali be tängft fortgeflogen, indem term Engel es dei Tarn ee Jaber hende derlief ebenfalls rechlſuler, DAB er der Urheber dee ltentats gegen bas f r. f J Def en  Bainz 

8 eine x er Kälber er 4 Aren „ 2 Nobel vn. = 

focht. Vor Gintritt in DieZageSorbnung würzen zullen den orannen, wie Du if, aus-] Son viel geringe ZWaure am Plaz. Neflaurant Bert sel; die Befhuloigung gegen 575 le. 15 Muss e . 100,0 
die obigen Beſchlüſſe der Waſſermeſſer⸗Kommiſſion Sie een Dyrann? fagte die Zuhörerin mit Man zahlte für 1. Qualität 58—63 Pf., ausge⸗ Francois fei grundlos. Sollte Francois von den dae, s 2 00 Ding. Ga-, 7203. 8 
um Vortrage gebracht. Sodann erſtattete Herr mißbiligendem Erſtaunen. ſuchte Waare darüber, 2. Qualität 53—57 Pf., engliſchen Behörden ausgeliefert werden, ſo Tenn , 4 —— ins) eee T 20758 
eralagent Collas und Herr Dr. G. Graßmann n, dafor eftimirte fie mir, fuhr der Erzähler 3. Qualität 43 —54 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. würde Meunier ſich ſelbſt den franzöſiſchen Ge- S entsbel 5 A ce Se — 8. 
a Bericht über die Verhandlungen auf dem Ham⸗ fort. Jott, dachte ja man: wenn du nur zwee Der Hammelmarkt zeigte gleichfalls flaue ri ſtellen. 7 elbe 2 Teva — = 40522 
Burger Verbandstage. Zum Schluß kamen noch Fliegel bätiet und davon flattern wollte, det Tendenz und wurde nicht geräumt. Beſte Cm richte, 1 fd. 4 % SD 8 22 78 
die Stadtrerordnetenwahlen Beſprechung könnte mir ſchon recht find. Aber ich warte un mer waren heute über Bedarf angeboten. Der London, 7. November. Nach einer Mel⸗ / ns 1 2, A) Sete r. 8 10 7 
| Als Mahlkaudidat des Grundbeſitzervereins wurde warte, die Stiejel kommen nich un flattern dhut Markt wird nicht ganz geräumt. Man zahlte dung aus Suakin reterirte Osman Digma nach EI Stapfurter 1 eo ma. e 9 eee 
f f 7 1 Maurermeiſter Albrecht Müller pro⸗ 10 % nich. ich "= 5 ui —— 10 a = ge 38—44 Pf., beſte Lämmer bis Fomet, weil die umliegenden Stämme fich weis 25 RR Bu Ein, or, 5 144157˙ 
5 3 3 ekliger, un wenn ick mal Bratlkartoffe en |ö „ 2. Qualität 30—36 Pf. pro Pfund ſich ihm anzuſchließen. — —— „„ 
Stettin, 8. November. Se. Majeſtät der n muß ich zum ike DE i gern, Tov. Buder. 55 Stra dete, 1% s 506 
KAaiſer hat unſeren Herrn Pole Diretter Thon eg — 8 Sie wenkie c rds F Konſtantinopel, 7. November. Die „Agence it e 8 "100,8 

zum Polizei⸗Präſidenten ernannt. Se. Majeftät Ja, det wart boch, aber eenes Tages kam EEE | Conſtantinople“ meldet, die ruſſiſche Botſchaft Sk. Berg no 2 —— Stett. Den. fh Tas 
dbeeilte die Ernennung dem Seren Poltzei⸗Präſt⸗ ick ihr uff die Schliche. Wat meenen Se wohl? habe am 5. d. Mts. der Pforte eine Note über⸗ Feber beben 1 - r 


Borſen - Berichte. 


Pofen, 7. Nobember. Spiritus loto obne 
Faß (50er) 49,40, do. loko ohne Faß (70er) 


Ddeenten, der ſich durch feine energiſchen Maßregeln 
Pr gegen die Ausbreitung der Cholera um unſere 
tadt jo ſehr verdient gemacht hat, heute Mittag 


reicht, in welcher an die rückſtändige Zahlung 


ÜUſchaften. 
von 165,000 Pfund als Entſchädigung für die nee * 


eenen Balbier 
Es is Sie wohl nich möglich! 


f i ; — 2 igten ruſſiſchen Unter ⸗ Magd. Gen 
perſönlich mit. Ja, et is ſchauderbar, aber die Sache 29,90. Flau. — Wetter: Trübe. durch den Krieg geſchädig 92. bb. u. . 4. 137 176700 C | do. bidde 2800 
| N a ; ji ' i Köln, 7. November, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ſthanen erinnert werde. Do. eben 178, 4500 % Freut, % 8 __ 
— Im Wahllreiſe Stolp⸗Lauenburg haben ſtimmt. Nu jinzen mir aber boch erſcht die e ö 0 1 6 5 
die e — — — und Oogen uf, wesbalb fie ſich ſo oft Zähne aus- treidemarkt. Weizen hieſiger foto 16,25, Newpyork, 7. November. In Brooklyn hat ede 609 11108 See 2 22 
deer konſervativen Partei für die bevorſtehende ziehen ließ. Immer ſteckte fie bei ihm, un do. neuer —.—, do. fremder loto 17,50, per ine verheerende Jeuersbrunſt gewüthet. Zwei eta. 216 00000 @ 
ALandtagserſaßwabl auf Vorſchlag des Herrn von wenn ick ihr fragte, wat fie eijentlich da zu dhun November 16,10, per Mürz 16,55. Roggen beTapetenſabritenund 7 Wohnbauſer find nieder Re 
Below-Saleske beſchloſſen, den allſeitig geachteten hätte, da hatte fie ſich enen Zahn ziehen laſſen. hieſiger loko 16.00, neuer —,—, fremder lote g oße Tape Abechfel 
Aumtsvorſieher, Bauergutsbeſitzer Schulz in Horſt, Aber Selma, ſagte ick oft zu ior, find denn 18,00, per November 15,10, per März 15,60. gebrannt. out- Discont. Cours vom 
als Kandidaten aufzuſtellen. eine Zähne noch nich alle? Wat Du davon ver⸗ Hafer hieſiger loto 15,50, fremder —.—. nagen, & Lonberr din © 7. Nover. 
1 * Bezüglich des geſtrigen Beſuches der ei 5 vr er zur ken * 1 — rd loko 55,50, per Mai 54,20. — Wetter: Wetterausſichten Brivatdıdcont 2 — „ 
f lichen Majeſtäten wollen wir noch nachtragen, wachſen doch nach, un denn müſſen doch boch die e. 0 „ Pr 
er in I gelge befanden: 7 — Wurzeln raus... Na, ich ſage Ihnen, det Magdeburg, 7. November. Buderbe- De daes weise e es e . "ass 
A Generallieutenant von Wittich und von is 'n Weib... Un jetzt noch Sühne? Ick danke rich t. Kornzuder erfl., von 92 Prozent 14 90. er "älteres Wetter ohne weſentlich 11 „een SE 1915 905 0 
bufe, Kontre⸗Admiral von Senden⸗Bibran, dafor! Möjen fe ihr die ‚Zähne ziehen, un je⸗ Kornzucker exkl. 88 Prozent Reudement 14.35. ein wenig e Nie⸗ Bon sauer 6; 20 65 28:3 
ize-Abmiral, Staatsſekretär des Reichsmarine“ fälligſt die Jiftzähne, wern’t ſein kann. Nachprodutte erkl. 75 Prozent Reudement 12,15. ſchläge. bende e 77 22 225 nn 
amis von Hollmann, Kapitän zur See und Flügel Ach, ach! Das is Sie ja wirklich ſchrecklich, Ruhig. — Brod⸗Raffiuade l. 28,25. Brod Waſſerſtand Si n . „„ 2% ne 8 
Al ctjutant ven Arnim, Rapi-änskieutenant und ſtell⸗ was Sie da durchgemacht haben. Nu hären Se Raffinade II. ——. Gemahlene Raffinade mit N 5 86 went fl 1 [290 
vertretender Kommandeur des „Kaiſeradler“, Görcke, aber mal meine Sache. Die es Ste nämlich 's Faß 28,25. Gemahlene Melis I. mit Faß Elbe bei Dresden 6. November, — 0, Sans 10 st,‘ 225 ++ 
und Kabinetschef von Lucauus. Der Herr Ober- reine G:gentteil, was die Perfonen und die Ver- 26,75. Ruhig, — Robzucker I. Produkt Meter. — Elbe bei Magdeburg, 6. November, Laren 3 Laden en un: 
präſident don Puttkamer und Kommerzienrath hältniſſe anbelangt Traniito f. a. B. Hamburg per November ＋ 1,21 Meter. — Unſtrut bei 8 E un? 
 Sclutow hatten die Ehre, die Majeftäten auf Die Blondine aus Sachſen erzählt und der 14.10 G. 14,12", B., per Dezember 14,20 bez., 6. November, + 0,80 Meter. — 3 werte. uud bab £ 
dem Wege von und zum Bahnhof, fowie auf den Andere hört mit derſelben Aufmerkſamkeit zu, die 14,22", B., per Januar 14.32 G., 14,374, B., Breslau, 6. November, Oberpegel ＋ 5,1 Gold · ergeld 2 
2 1 eb 14.5 52½ B. M Un ei ＋ 0,06 Meter. — Warthe Dutaten per Stüa 9,15 6 | Engl. Bantnotem 2.80 
Dampfer zu begleiten und wurden mehrfach durch ſeiner Leidensgeſchichte geſchenkt worden iſt. Die per Februar 14,50 bez., 14.52½ B. Matt. terpeg , — —.— 5 
längere Anfprachen net. Auf dem junge Frau hat nur kurze ze das eheliche Glück 7. ber, Nachm. 3 Uhr bei Poſen, 5. RO 0,52 Meter. — 30 France per Süd ey Tone 
Wualkan“ war eine ſefilich geſchmückte Landungs⸗ genoſſen, der Mann, der fie aus ihrer Heimath] Kaffee. Machmittagsbericht.) Good anerage'Meie bei uſch . 0,84 Meter. — > 
8 
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einen Schlag verdoppeln kann ... da habt Ihr 
freilich Recht, das iſt ein andres Wort, als fich 
wegen ein paar hundert Gulden Proſit immer 
mit den Händlern herumſchinden zu müſſen.“ 
Er hielt inne und kämpfte erſichtlich den letzten, 
ſchweren Kampf mit ſich. „Sei's d'rum,“ ſagle 
er dann, dem Andern das Banknotenbündel 
zuſchiebend, „bin ich ſo weit gegangen, dann kann 
ich nun auf halbem Wege nimmer ſtehen bleiben 
.. zählt das Geld ab, ob es richtig iſt 
ich hol' inzwiſchen Feder und Tinte, damit wir 
es ſchriftlich mit einander man en.“ 

Er vahm das erlöſende Aufathmen nicht wahr, 
das bei ſeinen Werten über des Andern Lippen 
ging, er konnte auch die Gier nicht wahrnehmen, 
mit welcher dieſer nach dem gewichtigen Bank⸗ 
notenbündel taſtete. Eine Viertelſtunde ſpäter 
war Alles abgemacht, und an der Stelle, an 
welcher Lier vorhin noch die große Summe auf⸗ 
bewahrt gehabt, ruhte jetzt in ſeinem Kaſſen⸗ 
ſchranke die Geſchäftsurkunde mit dem vielver⸗ 
ſchnörkelten Nameuszuge des Holzhändlers Gockel 
darunter. 

Dieſer dachte an alsbaldigen Aufbruch. Lier 
aber irängte ihn der landesüblichen Sitte halber 
zum Bleiben. 

Gockel ſchüttelte den Kopf. „Ich muß auf der 
Station nich mit dem Zuge fort,“ ſagte er. 
„Ein andermal ...“ 

„Wie Ihr wollt,“ entgegnete Lier und faßte 
dann in plötzlicher Bewegung den Andern beim 
Rode. „Freund, Euer Wort in Ehren .. aber 
wenn's ſchief geht, dann halt' ich mich an Euch.“ 

Der Holzhändler lachte ſpöttiſch auf. „Laßt 


das meine Sorge fein,” verſetzte er. „Mein zukehren. 


Jauer Sier. 


Erzählung von Georg Höcker. 
Machdruck verboten.) 


Dann aber bezwang der Bauer dieſes Fuße auf. „Zum Teufel mit Deinem Aber,“ 
Geld iſt mir fo lieb, wie Euch das Eurige .. . Gelüſte wieder und ſank mit finſtrer Miene in rief er, unſauft ihre Hand abſchüttelnd, „ 
vorläufig ſteckt's gut im Holz ... macht lieber, [feinen Lehnſtuhl. „Manchmal iſt mir's, als ob] Dich ein Donnerwetter ... da fell einer das 
daß es mit Eurer Bärbel bald in Richtigkeit lich ihn haſſen müßt', den Gockel,“ brummte er] Fluchen nicht lernen .. biſt die Jüngſte vom 
kommt, und mein Bub’ ans Hochzeitmachen den⸗ vor ſich hin. „Hunderttauſend Gulden auf einen] Lierbauern — kannſt ſchier jo ſchwer werden wie 
ken kann .. wie geſagt, ich geb' meinem Alois] Schlag ... und das vorige Geld all dazu ... Dein eigener Vater durch die reiche Heirath in's 
100,000 Gulden mit ...“ ich wollt' wahrhaftig, ich hätt' ihn nie] Gebirg birein — und faunft nur heulen und 
„Und ich meinem Mädel die gleiche Summe,“ geſehen ...“ maunzen . . da iſt Vroni doch eine ganz andre 
fiel Lier allfogleich mit gewichtigem Kopfnicken] Als Bärbel nach einer Weile in das Zimmer... Reſpekt muß man haben vor ihr ... bie 
ein. „Lumpen laſſe ich mich nicht.“ trat, fand fie ihren Vater noch immer mit gar iſt ein keckes und friſches Frauenzimmer 
„Aber macht nur voran,“ mahnte Gockel, ihm [nachdenklicher, verſtörter Miene im Seſſel hocken. Du aber kannſt nur immer beulen.“ 
die Hand zum Abſchied hinſtreckend. Entweder Bei ihrem Aublick aber erhob er ſich plötzlich und! Das Mädchen hob bittend die gefalteten Hände ö 
— oder — zum Geſpött laſſe ich meinen Buben trat auf fie zu. gegen ihn auf. „Ach, Vater, ich meine es gewiß | 
noch lange nicht werden ... der findet alle] „Ich hab' 'was Wichtiges mit Dir abzureben,” | nicht ſchlimm,“ murmelte ſie, „aber es iſt jo gar 
Fingerlang ein reiches Mädel. ...“ begann er. wenig Freude, die ich auf der Welt habe 
„Heute noch bringe ich's in die Reih' mit] Das Mädchen ſchaute ihn ängſtlich an, näherte] thue mir nicht noch dazu das Herzeleid an ..“ 
meiner Tochter,“ verſprach der Bauer. „Ihr ſich ihm aber gehorſam. „Was iſt's denn, Vater?“] „So, meinſt?“ ſpottete der Bauer. „Wenn 
mögt Euch ruhig auf mein Wort verlaſſen.“ flüſterte ſie. Du Dich nur nicht verrechnet haſt. Jetzt wird's 
Gockel ſchüttelte ihm kräftig die Haud. „Recht] „Wie ſchauſt ſchon wieder aus?“ herrſchte fie] Ernft damit, mer Dir das.“ | 
fo," verſetzte er. „Dann kommt mein Alois das [Lier an, der fie inzwiſchen ſcharf in's Auge gefaßt] Dann blieb er wieder ver Bärbel ſtehen und 3 
nächſte Mal mit und kann ſich alsdann mit Eurem hatte. „Ich glaube, Du Haft wieder geheult?“ ſchaute dieſer mit gebieteriichem Wlicke in das g 
Mädel verſprechen .. . laßt Euch die Zeit bis] Bärbel ſeufzte tief auf. „Ach, Vater, ſei mir] Auge. „Es iſt ein Krenz, daß Deine Mutter 
dahin nicht lang werden.“ nicht böſe darum,“ ſtammelte ſie. „Aber es iſtſ nimmer lebt, und Vroni aus dem Hauſe iſt,“ N 
Damit ging er und ließ den Bauern in _fehr mir immer fo ſchlimm zu Muth, wenn der Rot-] weiterte er. „Jetzt muß ich allein für Alles 9 
zweifelhafter Gemütbsverfaſſung zurück. Heute hauſer hieſig iſt.“ beſorgt fein, denn auf Dich iſt doch lein Verlaß 
begleitete ihn Lier nicht bis an den Wagenſchlag. Der Bauer ſchaute fie grimmig an, redete] . ach, laß das Heulen unterwegs,“ flammte 
fondern blieb ruhig im Zimmer; doch trat er ſaber nichts. Bärbel nahm das für ein gutes er zornig auf und ſtampfte wieder mit dem Fuße — 
ans Fenfter, als draußen Peitſchenknallen ertönte, Zeichen und legte ſchüchtern die eine Hand auff auf den Beden. „Heute gehſt Du noch zur * 
und ſah den Holzhändler gerate noch aus dem |jeinen Arm. Vroni und frägſt fie um den Namen der Näh⸗ > 
Thorbogen fahren. 5 N „Ich weiß ja, daß es nicht Dein Ernſt ſein] mamſell in der Stadt .. die muß Deine K fir ö 
Da ging plötzlich ein Aechzen über Liers Lip⸗ kann, daß Du mich ſolch' einem Wüſten zum] gerade fo gut und nobel herrichten, wie s für 
pen, und er machte unwillkürlich eine Bewegung, Weide giebſt,“ ſtammelte fie, „aber ...“ Vroni geſchehen !ift. 
als ob er das Feu ſter aufreißen und dem Davon- | Aber da kam fie bei dem Bauern juſt an den (Fortſetzung folgt.) 
fahrenden nochmals nachrufen wollte, wieder um⸗Unrechten; dieſer ſtampfte wüthend mit dem 
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„Nun heißt's freilich treffen oder trumpfen,“ ſetzte 

Gockel nach kurzem Stillſchweigen nachdrücklich 

binzu. „Jetzt ſtecken wir mitten im Geſchäft 

drinnen. Für gar viele tauſend Gulden Holz 

liegen ſchon im Reich für uns geſchlagen 

jetzt heißt's einen Hauptſtreich ausführen. Ich 

gab's Euch ja ſchon letzt auseinandergeſetzt, 

Freund .. in Holland ſteigt der Holzpreis 

eben mächtig ... fetzt ſchnell billig gekauft und 
* theuer wieder losgeſchlagen ... da müßt's ja 


gerade mit dem Teuſel zugehen, wenn wir Beide 
unſer Geld nicht doppelt und dreifach aus bein 
Handel herausſchlügen“ 
Er hielt inne und trocknete ſich, angeſtrengt 
durch die lange Rede, den in hellen Tropfen ihm 
von der Stirn herabrieſelnden Schweiß. 

„Ihr habt ja Recht,“ brummte Lier, der noch 
immer ein gar betenkliches Geſicht machte, „Ihr 
habt gut lachen, Freund. Ihr ſeid's gewohnt — 

aber ich kann vor Aufregung ſchier keine Nacht 
mehr ſchlafen . . 200,000 Gulden ... das 
iſt eine Unſumme, wenn ich gleich viel mehr im 
Vermögen habe ... hm, hm, ich kanns jetzt kaum 
mehr begreifen, daß ich mich auf den Handel 
überhaupt eingelaſſen habe.“ Er warf einen 
ſchier wüthenden Blick auf den Holzhändler. 
„Aber freilich, wenn man das viele Geld auf 


Badeeinricht. 38.4 Prospect gratis, L. Weyl, Berlin14. } 


Bad Stuer in Meckl., den 1. Nov. 


Augeublicklich nur 22 Kurgäſte, doch ſtellen die noch eingehenden Anfragen und Anmeldungen eine 
Winterkurgeſellſchaft von gewohnter Größe in Ausſicht. Im hieſigen Kurhanſe find alle Einrichtungen nach 
Möglichkeit dahin getroffen, den Kurgäſten auch für die rauhere Jahreszeit gute Erfolge und Behaglichkeit zu 
ſichern. Wohnungen und Promenaden durch Wald und Berge außerordentlich geſchützt: Nord⸗ und Oſtwinde 
kaum zu ſpüren. Rheumatismus, Gicht, die verſchiedenſten Katarrhe, Verdauungs⸗ und Nervenleiden, allge: 
meine Schwäche und Blutarmuth werden hier im Winter mit ebenſo gutem Erfolge behandelt als im Sommer. 
— Nach dreißigjähriger alleiniger Leitung hieſiger Waſſerheilanſtalt ſteht mir jetzt mein Sohn, der praktiſche 
Arzt Dr. med. H. Bard Seite. — Preiſe durchaus mäßig, Proſpekte gratis. Nächſte Bahnſtation 


arday, zur 
. Bardey. 


Jahn⸗ Atelier 
für Damen und Kinder 


von Helene Ullrich, 
jetzt Breiteſtraße 48. 
Winfegen k ftlicher Zähne, Plomben ze. 


ate mie 
J. Brandt & 6. W. V. Nawrocki, 


Packetfahrt⸗Attien⸗Geſellſchaft. | 


Bekanntmachung. Direzie Bofbamyffäifiehet 
Auf Grund des 8 2 des Geſetzes über die Schonzeiten ern Pe ’ 5 
des Wildes vom 25. Februar 1870 in Verbindung mit 
5.107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Anguſt 1883 
wird für den Regierungsbezirk Stettin der Beginn der 
Schonzeit für Rebhühner auf Donnerſtag, den 17. 
November, feſtgeſetzt. 
Stettin, den 26. Oktober 1892. 


Der Bezirks⸗Ausſchuß. 


Ganzlin, 5 Kilom.; auf Wunſch Fuhrwerk dorthin. 


Be 


gez. von Schwartz. 


Stettin, den 2. November 1892. 
Vorſtehender Beſchluß des Bezirks⸗Ausſchuſſes wird 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Königliche Polizei⸗Direktion. 
Thon. 


Stettin, den 7. November 1892. 


Bekanntmachung. 


Behufs Einſchaltung von Hydranten 
Dienſtag, den 8. d. Mts., von 1 Uhr Mittags ab auf 
etwa 6 Stunden eine Absperrung der Waſſerleitung in 
der Mönchenſtraße, in der gr. Wollweberſtraße von der 
Breiten- bis zur Mönchenftraße, in der Wallgaſſe, am 
Roßmarkt, öſtliche Seite von der Möuchen⸗ bis zur 
Aſchgeberſtraße, in der Papenſtraße von der Mönchen⸗ 
— zur Breitenſtraße und auf dem Jakobi⸗Kirchhofe 


Matt. 
Die Gas- und Waſſerleitungs⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Grabow a./D. den 1. November 1892. 
Die diesjährigen Stadtverordueten⸗Wahlen, beſtehend 
8 Ergänzungs⸗ und 1 Erſatz⸗Wahl, finden, und zwar 
1. für die Ergänzungswahlen der I. Abtheilung 


am Donnerſtag, den 17. 
Mittags von 12—3 Uhr, 
der II. Neft 
am Freitag, den 18. November er., Vor⸗ 


mittags von 9— 11 Uhr 
der J. Abtheilung 
am Freitag, den 18. November er., Nach⸗ 
mittags von 3—4 Uhr, 
2. für die Erſatzwahl der II. Abtheilun 


am Sonne 


November er., lung im Saale des Herrn K 012, Gutenbergſtraße, 


Berlin W. Friedrichstrasse 78. 


Ortskrankenkasse VL 


u der am Montag, den 14. November, Abends 
8 ihr. im Lokale des Reſtaurateurs Herrn Schmidt, 
Pblitzerſtraße 8, ſtattſindenden 


General-Verſammlung 


werden die am 19. Januar 1891 gewählten Vertreter 


ndet am gemäß 89 46 und 47 des Kaſſenſtatuts hiermit ein⸗ 


geladen. 
Tages⸗Ordnung: 
1. Berathung über Abänderung der Kaſſenſtatuten. 
2. Neuwahlen. 


General Verſammlung ] Chefarzt Dr. 


Orts-Krankenkasse 20 


für 
Bäcker und Conditoren. 


Am Donnerſtag, den 10. November, findet die 


2. ordentliche General - Versamm- 


| 


Abends 6 Uhr, pünktlich ftatt. 
Tages⸗Ord nung: 
1. Vorleſung der neu umgearbeiteten Statuten. 
2. Neuwahl zweier Vorſtands mitglieder. (Ein Ars 
beitgeber und ein Arbeitnehmer.) 
3. Drei Kaſſenreviſoren. 
4. Verſchiedenes. 
Die Herren Arbeitgeber als auch Arbeituehmer wer⸗ 


Be den 19. November er., Bormitings von 9 den hiermit eingeladen, 


8 11 Uhr im Oderſchlößchen, Breiteſtr. 20, hier⸗ 
ſelbſt, ſtatt. 

In Thätigkeit als Stadtverordneter bleiben die 
Herren: Dittmer, Alb. Fiſcher, Gollnow, Haeger, 

ins, Kittel, Klinge, Klug, Koch, Kuckhahn, 

ürnberg, Rückmann, Roebel, Schild. Teſchen⸗ 
dorf. Aus ſcheiden die Herren: Binder, Burge⸗ 
meiſter, Koepke, Preher, Shade, Schmidt, 
Schreiber, Zimmermann, zum Stadtrath iſt gewählt 
Herr Anguſt Fiſcher. 8 

Von den zu wählenden Stadtverordneten muß in 
Abtheilung I und in Abtheilung III mindeſtens 1 Haus⸗ 
beſitzer ſein. 


Es wird gebeten, recht zahlreich zu dieſer wichtigen 
Verſammlung zu erſcheinen. 
II. Stellmacher, Vorſitzender. 


Credit-Verein zu Stettin. 


Eingetragene en mit beſchränkter 


Haftpflicht. 
Errichtet im Jahre 1861. 
Umſatz 1891: 28°, Millionen Mark. 
Haftſumme für jedes Mitglied 1000 Mark. 
Der Verein vermittelt für feine Mitglieder den 


Sämmtliche ſtimmberechtigte und in der feiner Zeit Discont⸗, Lombard, Conto-Current⸗, Ineaſſo⸗ 
offen gelegten Bürgerrolle verzeichneten Gemeindewähler und Effekten ⸗Verkehr. 


ze werden hierdurch zur Vornahme der Wahl 
ngeladen. 
ur Orientirung über die Zugehörigkeit zu einer der 

8 Abtheilungen, von welchen 

die Abtheilung 1 = 3 Ergänzungswahlen, 

die Abtheilung II = 2 Ergänzungswablen und 

1 Erſatzwahl, 

die Abtheilung II = 8 Ergänzungswahlen 
vorzunehmen hat, bemerken wir, daß die J. Abtheilung 
mit dem Steuerſatze von 480 % jährlich, beſtehend in 
der Summe der Einkommen- Grund⸗, Gebäude⸗, Ges 
werbe⸗ und Kommunalſteuer der einzelnen Wahlbe⸗ 
rechtigten, die II. Abtheilung mit dem Steuerſatze von 
108 „4 Jährlich abſchließt. 

Der Magiſtrat. 


Kirchliches. 
Schloß kirche: 
Dienſtag Abend 6 Uhr Miſſionsſtunde: 
Herr Prediger Grünwald. 
Scharnhorſtſtr. 8, Hof part. 
. Bo An 8 
adtmiſſtonar Blank. 
Auguſtaſtr. 48 part. (Konzerthaus): 
Jeden Sonntag und Dienſtag Abend 7½ Uhr Evan⸗ 
geliſations⸗Verſammlung: Eoangelſſt Grams. Jeder⸗ 
mann iſt freundlich eingeladen. 
Preußiſcheſtr. 104, part. rechts: 
Dienſtag Abend 8 ¼ Uhr Predigt⸗ Gottesdienst: 
err Prediger Günther. Jedermann iſt freundlich 
eingeladen. 
Zallchow (im Saale der Anſtalt): 
Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde: 
Herr Prediger Liermann. 


Berlin W., Zietenstr. 22 
(früher Chorinerſtr. 45), 
im eigenen, nur für Unterrichtszwecke eingerichteten Haufe, 


Kilitär-Pädagogium 


von Wir. Dr. Fischer 
9 Jahre 1, Lehrer des verſtorb. Dr. Milllich, 
1888 ftgatl. konzeſſ. für alle Militärs u. Schuleramina. 
ftricht, Disciplin, Tiſch, Wohnung vorzuglich em⸗ 
ullten, von Hofkreiſen Proſeſſoren, Eraminatoren 
n atroffene Reſultate. Im erſten Halbjahr 92 
eifiong n 44 Fähnriche, 3 es 5 Einjährige, 
oe 34 1 bis 8 Monaten. Zahl der Pen 
Penſionat u 8 ; 
at u. Haushalt⸗Schule, Viktoriapl. 5 f. 
u: 1b ce Ca e Freundl. Aufn., gute Verypfl, 
grdl. Erk d. Kche Haug gef Form. ev wiſf. Forkb. Ur. mäß 


AAA 


Zitherunterricht 5 


v 


E Leo Joseph, vun . 7 


Depoſiten⸗ u. Spareinlagen werden auch von 


Nichtmitgliedern angenommen. 
ufnahme neuer Mitglieder täglich während der 
Kaſſenſtunden von 9—1 u. 3½)—5 Uhr im Bureau, 
Roßmarkt 5. 
Jede gewünſchte Auskunft ertheilt bereitwilligſt 
Der Vorſtand. 


Krankenkasse der 


Klempner - Innung 
zu Stettin. 


Außerordentliche General- 
Verſammlung 


am Mittwoch, den 16. November, Abends 8 Uhr, 
| 


im Reſtaurant „zum Stern“, Wilhelmſtr. 20, 
Tages or du ung: 
Berathnug des neuen Kaſſenſtatuts (Geſetz vom 
10 Miieleder Hi durch eingeladen werden 
w ieder hierdurch eingeladen werden. 
der eren. 


Torneyer Schützen-Comp. 


der Bürger. 


Donnerſtag, den 10. November er., Abends 8 Uhr, 
im Deutſchen Garten: 


Humoriſtiſche Vorſtelluug. 
Nachdem: 
Kränzehen. 


Einführungen durch Mitglieder geſtattet. 
Der Vorſtand. 


== Bekanntmachung. 


Der Hauptgewinn von 90,000 Mk. der letzten 
Weseler Geldlotterie fiel in meine Collecte, 
Die nächste Ziehung der Weseler Lotterie 
findet am 17. November er. statt, Hauptgew. 
90,009 Mk., 40,000 Mk. 2888 Geldgewinne 
mit 842.300 Mk, à Loos 8 Mk, Antheile ½ 
Mk, 1.75, . Mk. 1, %% Mk. 16, / Mk. 9. 
Berliner Rothe ＋ Lotterie, 
100,000 Mk., 40,000 Mk, 16870 Geldgewinne. 
& Loos 3 Mk. Antheile ½ Mk, 1.75, ½ Mk. 
1, % Mk, 16, 0% Mk. 9 
Jede Liste und Porto 80 Pig. 


—— nn —. 


Ei Geſchäftskeller iſt zu verkaufen. Näheres 


Ka: 
A 
DEE 
ur 
Dar 
Nur 
Bar 
Par 
A 
Bar“ 
Dr 
Der“ 
Pr 
Der 
1 
Ber 
Kr 
Der 
Dr 
Var 
Ber 
wer 
Bu 


Görbersdorf, 


Dr. Brehmer’sche 
Heil-Anstalt für Lungenkranke. 


Sommer und Winter-Kur. 


Wilhelm Achtermann, früherer Assistent 


von Dr. Brehmer. 


lllustrirte Prospekte gratis und franko durch die Verwaltung 


ien. 


Haupt ge inn 
1. V. V. 


Loose à 1 


Loose 


Oscar Bräuer & Co., 


Wiederverkäufer allerorts gesucht 


2 2 3 Wr; f 
Weseler a 3½ M., tel 1 M. £1 
Rothe + à 3 


il 


am 10.—14. December 1897, 


50.088 1. 


Mk., — Loose — VII., 


99 > 9 


r 


1% hes 157. M. 2. 


M.. 


IELHINSZAHNN 


der XII. Grossen 


eimar-Lotteri 


A | Kaselow, er 


ferner: i. W. y. M. 10, 000; 
M. 5,000; M. 3,008 ete. 


Porto und Liste 80 Pfg. extra 
* empfehlen und versenden 


Berlin W., 


Leipzigerstr. 103. 


Stettin, 
ueustr, 9. 


Genebmigt durch Ministerial-Erlass vom 26. August 1892. 


Grosse Lotterie 
der Ausstellung von Wohnungs-Einrichtungen in Berlin. 


Unter dem Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich. 


ser Bee Ziehuug am 15. Dezember 1892. 


. 
Zur Verloosung gelangen: 


. 


4343 Gewinne im Betrage von 332,100 Mark. 


Hauptgew.: Complette Wohnungs- Einrichtungen 30, 000, 15,000, 10,000 etc, M. W. 


Loose à 1 Mark 


Porto und Gewinnliste 20 Pfg., empfiehlt und versendet 


Rheinisch 
RER TER 2 


Westfälische Bank, 


Wiederverkäufern gewähren entspr. Rabatt, RD 
Loose sind in der Exped. dieses Blattes, 
Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10, zu haben. 


BIO NEO HH HH HH HOP HHE 


Für Herbst und Winter 


empfehle ich mein neusorti tes giosses 


öpecial-Lager 


2 
2 


® 


® 


* 


Tuche, Paletots 
und 


Anzugstoſſe. 


L. Manasse, 


Berlin W., 
Unter den Linden 19. 


2 
© 


— 


in 


FG Ae 
Hteltin- New-York. 
Bi rpreiſe Verpflegung. directe Dampfer 
2 nn und oc 
D. Gothla, Kapt. v. Baffewig, 8. November. 
D. Grimm, „ Schwauer, 15. November. 
D. Polaria, „ Buſch. 22. November. 
D. Italia, „ Reuter, 6. Dezember. 
r * ar 3 De aan 
uskunft wegen Fracht und Pa en 
. 
ſowie die Agenten O. Sundin, 
Gustav Eberstein, Gartz a. O. 


© kunde ſei Grundlag' Deinem Wiſſen, 
Sate fei — — je zuletzt vn en.“ 


dert.) 
Das 4 
‚geläufige Sprechen 


Schreiben, Leſen und Verſtehen ber englifhen 
und franzöſiſchen Sprache (bei Fleiß und Aus⸗ 
dauer) ohne Lebrer ſicher zu erreichen durch die 
in 39 Auflagen vervollk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefen 
2 1 * Touſſaint⸗Langenſcheidt. Probebriefe 


Lantgenseheldt'sche Verl.-B., Berlin, 
SW. 46, Hallesche Str, 17. 


Wie der Proſpekt durch Namensangabe 
nachweiſt, haben Viele, die nur dieſe Briefe (ni 
mündlichen Unterricht) benutzten, das Examen a 


122431 


| 3 Lehrer des Englischen und Franzöſiſchen g uk 


beſtanden. 


Schwedische 
Preiselbeeren. 


Offerten erbitten g 
Seidel & Co.. 
Breslau. 


Galanterie: und Spiel 
waaren:- Handlung 


F. Stutzer, 


obere Breiteſtr. 59, 


empfiehlt fein mit allen Neuheiten ausgeſtattetes großes 
5 Spielwaaren, ſowie ff. gekleideten und 
nugekleideten Puppen und ſämmtlicher Puppen⸗Ar⸗ 


tikeln. 
Geſenſchaſtsſpiele und Bilderbücher in größter 
Auswahl zu be annt billigſten feſten Preiſen. 


Eiſenbahnſchienen 


zu — 3 1 und Kipp⸗ 
wagen offeriren billigſt, auch leihweiſe 
a — Beermann, Stettin, Fiſcherſtr. 18. 


— 


Grabgitter und 


Grabkreuze 


in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 
fertigt als Spezialität 
die Bau⸗ u. Kunſtſchloſſerel 


von 
A. Schwartz, Stettin, 
Kloſterhof 3. 
Muſterbücher werden auf Wunſth 
— rade 
Rüſttaue, Stränge, Waſchleinen, Bmdfaden, empf. 
R. Wernieke, Seilermeiſter, gr. Wollweberſtr. 89. 


Line Zither gut erbalten, ift billig zn dert. 
EP FE 


Artillerieſtr. 4, III x. 


© 


in allen Arten, 
auch gefüttert 
vorräthig, 
empfehlen billigſt 


Gebruder Aren, 
Breiteſtraße 33. 


geeeeeeeeee: eee 


OIHHHH I: 


ertheilt Anfängern und eſchrittenen ng: scheme f. Ve ichen h K Ei ı Gehn el ſehr gut erhalten und ame 
obert Mader, F.Böhm, tomniflar, Zabelödorfer» | Lange rückstrasse. © u pelz, elend, zu kamen 
lerieſtr. 4, 8 Tr. fe 40, gegenüber der Lukaskirche, empfiehlt ſich en — 


S νννννν N d. Blattes ſe 


e 


5 a vx Er Beſorgung ganzer Begräbniſſe au foltven Preiſen. 


unter K. 88 in der ed. 


\ 


Gelegenheitskauf 
 bielegenheilskaul 


Ganz besonders preiswerth! 


9 Ein grosser Posten der neuesten Herbstkleiderstoffe in sehr gediegenen reinwollenen 
Qualitäten die ganze Robe 9 Mark, 6 Meter doppeltbreit. 
Diese Stoffe sind während der folgenden Tage in unseren Schaufenstern ausgestellt. 


’ Ein Posten reinwollener gediegener Foules, nur in mearinehianu 


| uk 
J. Lesser & Co. 


Mönchenstr 20 21. — 


— — —U— ñ ͤ 333333332 


J. Lesser & 60. 


5 9 und braun, vorzügliche Qualität, die ganze Robe © Mark, 
3 BEER BER 6 Meter doppelthreit. Mönchenstr. 20 21. 


' 


Seidenstolle 


Sanatorium und. Wasserheilanstalt 
Zuckmantel, Oesterr.-Schlesien. 


5 Hydro-, Mechano-, Elektrotherapie. Elektrisches Zweizellen- Bad. Diät-, Terrainkuren 
Herrliche Hochgebirgs- und Waldluft, Preise müssig. Prospekte franko und gratis, 


Für alle Beweiſe der Liebe und Anhänglich⸗ 5 
keit bei der Beerdigung meiner Frau ſage 39 
allen meinen herzinnigſten Dank. 
F. Judis 


nebſt Famili 


a 


er b Jamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 8 9 
= Geboren: Eine Tochter: Herrn Albert Kleiſt langjähriger J. Assistent des Prof, Wimtermätz in Wien-Kaltenleutgeben. 


Verlobt: Frl. Johanna Rehbein mit Herrn Otto Nordden scher Lloyd. 


5 Sutter [Kolberg⸗Köslin]. Fräul. Lina Pommer mit 
Post- und Schnelldampfer 


= errn Hermann Bull [Crien (Ausbau)⸗Laſſan]. Frl. 
W 
„ B R EM EN. 


SR 


ung Lockſtädt mit Herrn Hugo Fraude [Grünhof!. 
Frl. Mathilde Sylveſter mit Herrn Ferdinand Albrecht 
IKleſchinz⸗Stolp]. Fräul. Selma Schreyer mit Herrn 
€ Aae Samuel [Breslau⸗Stolp]. 
Geſtorben: Herr Auguſt Stuth ( Stralſund ]. Frl. 


Minna Peters [Greifswald]! Herr Otto Siewert 
3 Wengen. Gert Mar Bom Stell Herr Fran Newyork Baltimore 
nn neh: . FR 
we. mer, geb. U Herr 
ul Unglaude eee Südamerika 
Meber's Vorbereitungs-Schule Ostasien Australien 


Anfragen adressire man: 


für die Postzehitlfen-Prüfung 
2 1 Norddeutscher Lloyd, 


5 I ‚Stettin, Deutschestr. 12. Prospekt frei. 8 
3 — — } remen, 
5 Achtung! wd Matifeldt & Friderichs, sin, Bollwerk 36 


Ein nachweislich ſehr rentables Hotel mit prachtvoll ik 
— gerichteten Gaſt⸗ und Logirzimmern in einer 
inen reichen Induſtrie⸗ und Hafenſtadt der Provinz 
1 achſen, direkt am Markt gelegen, 25 Jahre in einer 
A Hand, iſt krankheitshalber ſofort zu verkaufen und zu 
Be Übernehmen. Preis 66,000 A. Anzahlung 15,000 A. 
a Näheres mit Retourmarke durch 


5 = F. Sark, Halle a. S., 


Raffinerieſtraße Nr. 9 b., II. 


2 Echtfarbige ſchwarze 2E 
waſſerdichte Pferdedecken 


Drogen-, Chemikalien- und Farbenwaarenhandlung. 


Gegründet 1843. 
Empfehle mein reichhaltiges Lager von: 


Nesile’s u. Kufeke's Kindermehl, Knorr's Hafermehl, 
condens. Milch, Chines. Thees, Vanille, 
Kemmerich's Fleischextraet und Fleischbouillon, 

| entölten Cacao, 


Gelegenbeitskauf! 
9 Fin Posten reinseidener gestreifter Surahs und Aer veilleux, vorzügl. Qualität, in 
dunklen u. hellen Farben die ganze Robe 16 Mark, die Robe à 10 Meter. 


Eigenthümer und ärztlicher Leiter Br. Ludwig Schweinburg, warnen vor Nachahmungen, welche fast Werth- 


Stettiner Brauhaus 


bat das Perſonal, ſowie auch die Bierfahrer dir mit z ! 2 3 
dem heutigen Tage aufgegebenen . Elehstädt'ſchen I guf erh. Sophe und ein Schreibtiſch billig zu 
Brauerei hier übernommen und empfiehlt aus beſtem verkaufen 
Malz und Hopfen gebrautes 


J Lesser & Co. 


Mönchenstr. 20-21. 


Henkers Bleich⸗Soda. 


Bestes im Gebrauch billigstes Waschmittel. Wir 


los und schädlich für die Wäsche sind. 
Henkel Le Cie., Düsseldorf, 


Benkels Bleich⸗Soda 
empfiehlt Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Zullchow. 


Opitz & Schubbert, Stettin. 


Fabrik und Somtor: Pölitzerſtr. 93. > 

Destillation, Fahrik ffeiner Liqueure und Branmtweine, künstliher 

Mineralwasser und Rrauselimonaden nur aus destillirtem Wasser, mittelſt 
chemiſch reiner Ingredienzien, nach rat liehen Vorschriften hergeſtellt! 

Lager von Arac's⸗ Cognac's⸗] Rum's⸗ Bordenur- Cap Moſel⸗ Ungar ⸗ 


Rhein⸗ und Portweine, Madeira, Sherry, Champagner. 
Holalensäure- Vertrieb 


für Stettin, Provinz Pommern und die Ontseehüfen. . 
(Gewinde und Flaſchen paſſen zu jedem Apparat.) 
vr Preisliſten und Bezugsbedingungen koſtenfrei. miE 
Artikel 


CHARRERRI= ſämmtl. Paris. 
Spezialität für Herren und Damen verſendet 
Gustav Graf, Leipzig. Ausf. illuſtr. 
Preilsliſte g. 20 J in verſchl. Convert. 

| in Piantno, noch neu, ift umſtändehalber billig 
zu verkaufen Stoltingſtr. 4, pt. l. 


C. G. Gadow, 
Roſengarten 6, 


Kronenhofſtr. 28, 1 Tr. r. 7 


Vairiſch Bier, Brodſtelle für junge Kaufleute. 


— 


8 in weicher guter Qualität, gefüttert, als Erſatz R N he £ “= ; i f 10i r Laden, worin Materialw. 
W EE Grosse Auswahl in hochfeinen Extraits, Pomaden, * ente, e enberecin * ⁊ 
. ap leni an e d 5 e CVE Sede 1 - = | 
75 Waſſerdichte unverſtockliche Pläne echt Eau de Cologne. r: er naien irken⸗Allee N 
Nee som. wet, dee ee Sämmtliche Artikel zur Pflege der Haut, des Mundes! Kauarienhähne n eee 
3 ſtoffen, neue und gebrauchte in größter Auswahl, Fe . x RS . F Er a (ſehr ſchöne Sänger) e va 88 1 — 3 — 
= Strohſäcke geftreift und glatt, Häckſelſacke de. und der Haare, iziniſche ifen Me u . 2228 verkaufen. Sendungen nach außer⸗ miethen. Offerten unter A. B. 32 in 5 Erpebition 
a 8 Sackband und 8 zu billigſten 7 RER SER . 0. Grabow, Frankenſtr. 8, 2 Tr. d. Blt. Kirchplatz 3, erbeten. i 
I Adolph Goldschmidt, | — re 1 Materialwaaren-Repoſitorium, . ere 
3 g Neue Töuigftrafe 1, Are ke Ghatußen, 24 Fächer, u. 1 onlorium, Für Rettung von Trunkfunht! 
| = Säcke- und Plan-Fahrik. 88 mis ee 89 5 verſendet Antveifung nach 17jähriger approbird 
8 Stettiner Schulfeder W. IT Se € ohn CCC 
er 5 1 5 2 erufsſtörung, unter Garantie. B riefen ſind 
ane Sasch, a» 2 Modellirdogen See e e 
* Berliner Schulfeder . 2 r Fur den Werfanf meiner „ot Springt 
Be: 2 0 0 y 28 kl. Domſtraße 28. 8 . R. Grassmann — Te 10 an Ko DRG 422 Spatel. 
Bremer Börfen-Seder, N i a, 88 C 
DPommeranig- Feder 5 Umfangreiches Lager, ſowie täglich eintreffende! 5 — Wollfky, 
= 5 me Ania Bis R ’ 9 d ſt 1e h N * F 10 x P 9 Wer jetzt billig und gut Berlin N., Schwedterſtraße 257. 
FVaiſer-Wilheim⸗ Feder, und ſtets maßgebende Neuheiten in Lasse Pferde⸗Decken Gold- und Silberſachen 
S Deutfhe Reihsfeder | moenierien, Besatzstoffen, Bnöpfem, 5)... fen mit, be gheimbie ste Stettiner, ns amd Big 
Alten Borden und Spitzen; als auch größtes! Eisern usa, Brett. W. ö... bete Ranke gt. Wallueberfr. l. 
Er — 5 5 r S A. Schwartz, Stettin C. ERLITTEN 
& R. ON, Farbensoriiment in ſeidenen . ee. geg f Damen⸗ und Kinderkleider 
2 2 . ; 5 und e 
Doeseeeesseeseg Bändern. S er 
Möbel! Spiegel, 5 3 : - 5 Ü Cassetten en ji 
er ede it, ſelbſt n | 
n 3 18 e Passementeriearbeit, ore A een. Centralhallen. 
Möbel 1 e 8 die complicirteſte, wird in kürzeſter Friſt angefertigt.“ A Winterüberzieher, 7 Heute Dienftag und folgende Tage: 
Lich ſeit 22 Jahren folider E Fä Anzüge, Uhren zu verkaufen Großartige 1 
r Fund bedentend billiger wie h | VuRrEEEmTTETTETTT TTT Leihhaus, Krautmarkt 1. Spezialitäten⸗Vorſtellung. 
€ Saar iedeGoneurreng u | gie nen in N j 
75 ekannt größte 18. a 2 S_ ee „ 7 1 2 eder Ban er. 18 „TI N | 
/ enge) An ame 


Fernfpre8-Anfchluß Nr. 572, 
30 „/ ⸗Flaſchen Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,0, 
30 ¼ö10-Flaſchen Dopp. Malz⸗Bier für Mk. 3,00, 
Flaſchen ohne Pfand, liefere frei ins Haus. 
Einzelne Flaſchen für 10 Pfg. find in den durch Plakate kenntlichen Verkaufs⸗ 
ſtellen zu haben. f 
Beſtellungen erbittet: Otto Fleischer. 


* 
Möbel! e e 6 
Kommoden „ „ 10, 
Kleiderſpinde von Mk. 30 an. 
Beutlerſtr. 1618, I., II. u. III. 
.. . 089898329999990 BE 
und gewürzig, wie ſolche in dieſem Jahı- A Der köstlichsie Wohlgeschmack! 


Für @ 
jede Garantie. 
Möbel 7 Kleiderſpinde b. Mk. 18au, 5 
45 Wäſcheſpinde „ „ = 
Mö bel! — ober mahagoni 
w Reelle coulante Bedienung. = 
Auch auf Theilzahlung. B 
Seit 1870. 
88 Max Borchardt’s 
Möbel⸗Fabrik. 
PINS 144 = ES ER au 
Rheiniſche Weintrauben, PP ID Kochen. 
ſſind in dieſem Jahre außerordentlich ſüß BE 
E 1 1 X Fei d ausgiebi 13 Vanille⸗Schoten, dabei gänzlich frei d enden Beſtand⸗ 2 
hundert kaum gewachſen, verſende 5 Kilo Fu iheifen berfefben. In Speisen Er Getränten fofort, loslich Pala 25 ſekoß den einfachen Ge⸗ 


brutto für 3 Mk. 50 Pfg. inel. ſach⸗ 5 ruth Bi She, Kaffe, 4 5 Ba, Aung ir den Pe 2 te del ö 
Igratis. ur echt m utzmarke und Firma ron Haarmann eimer in Holz 
licher leichter Packung. minden e Päckchen 25 Big ; 5 Pädchen 1 Mark, ſowie 5 


Holzhauer, Kreuznach. Neu! „Haarmann & Reimer's Nen! 
3 Stargarder Br Vanillirter Beſtreu⸗Zucker 

En 8 5 . in Dofen & 50 Pfg. 3 : 

Fi Se 4 de 2 eria ge han Nachf., Paul graue, | Mor Bioenes Bm, 
3 > 0 e f Th. pee, i Oli eee 

i — 5 Gebrüder Dittmer, Alb. Fr. fischer. 


Be. ft 
gene u. gelbe Tafgtorufeine Ja id. 0.200, BWid. 0,90% | 

Be beſte auögetr. aus 2 Pfd. 0,34 55 Wb. 1,60% 
} „ „ 2 


D ſde⸗Abſal-u. Tolle & 7 03526 7 1660 > 
up fänmmetliche Waſcartſta in Babeityreiie, 


Toepper & Wolff, 
Geueral⸗Depot Max lb in Dresden. 


Internat. Ausst. Leipzig 1892. Ehrenpreis des K. 8. Staatsministerium und goldene Medaille. 


VEN 


4 | Neu eröffnet! 


ubrmacher, obere Breiteſtr. 69, 


5 Uhren und Ußhrketten. 


Cigarren⸗Spitzen, ſowie alle Rauchrequiſiten ses * 

eier kite. Ertra⸗Familien⸗Vorſtellung. 
Großer Erfolg 585 

des geſammten neu eugagirten Spezialitäten ⸗ 


2 Perſonals! 2. 
11140 neue sensationelle Dehuts!!! 
Neu! Neu! 
Ein unterbrochenes Rendezvous! 
Großes muſik. Intermezzo. 
— Donnerſtag nach der Vorſtellung: 
er Fxtra-Kräünzehen. 


Bellevne-Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Dienſtag, den 8. November 1892: 


Abſchieds⸗Vorſtellung Carl Wiene. 
Kgl. Hofſchauſpieler vom Hoftheater in Dresden. 


M. Glückstadt, Hamburg, 


* 


deutend billiger als fran- 
zösischer Champagner. 
Preisliste gratis und franco. 


New eröffnet! 


Ludolf Schöne, 


— — — 


Erſtes und größtes 


Speeial⸗Geſchäft König Richard III. 
für un Hiſtorſſches Schauipiel in 5 Akten v, Shateipeare. 


— 


w 
— — s 


Reichhaltigſte Auswahl 
am Platze. Täglich Ein⸗ 
gang von 
Neuheiten. 
NB. Beſonders mache 
darauf aufmerkſam, daß ich 
nur neue tadelloſe 


Waare 

Tzum Verkauf bringe, und 

bei Vermeidung jeden 

weiteren Nebenhandels bin 

ich im Stande, das aller⸗ 
denkbar Billigſte und Vor⸗ 

theilhafteſte auf dem Gebiete 
Uhrmacherei zu leiſten 


3 Jahre Garantie für jede bei 
mir gekaufte Uhr. 


Mittwoch, den 9. November: 
Volksthümliche Operetten⸗Vorſtellung bei kleinen 
Preiſen (Parquet 50 Pfg.). 


Der Seekadett. 


Stadt-Theater. 


Dienftag: 


Die Neuvermählten. 


Die Gr 


